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INFORMATIONEN AUS UNSERER HEIMAT
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• Ferien/ Ausflüge/ Freizeit
• Kirchweih Petersaurach • Kerwa Moosbach

• AZUBI- + Stellengesuch

DEMAS   
Ingenieur- & Sachverständigenbüro

www.kfzsv-demas.de

0 98 74 / 50 48 10
Neuendettelsau • Gewerbering 7b

KFZ- Sachverständigenbüro 
Unfallschäden und Bewertungen

KFZ - Prüfstelle

HEILSBRONN (Eig. Ber.) Ein Jahr voller Leidenschaft, Teamgeist und sportlicher Erfolge 
liegt hinter der U13 des 1. FC Heilsbronn. Unter der Leitung des engagierten Trainerteams 
Werner Probst, Markus Krieg und Andreas Schinnagel blickt die Mannschaft auf eine her-
ausragende Saison 2024/2025 zurück – mit dem verdienten Lohn: dem Meistertitel in der 
Kreisliga. Als Aufsteiger in der Kreisliga warteten deutlich stärkere Gegner. Doch die U13 
zeigte sich kämpferisch und nervenstark. Viele Partien waren hart umkämpft, wurden aber 
dank großem Teamgeist und dem Einsatz jedes einzelnen Spielers knapp gewonnen. Das 
Torverhältnis von 18:9 bei nur einer Niederlage unterstreicht die Ausgeglichenheit der Liga. 
Am letzten Spieltag kam es zum Showdown: Bei großer Hitze und auf Kunstrasen gelang 
ein entscheidender Sieg gegen die SG Quelle Fürth. Doch das Team musste auf das Ergeb-
nis der direkten Konkurrenten TSV Ammerndorf und JFG Bibertgrund warten. Als diese 
sich tags darauf mit einem Unentschieden trennten, war die Sensation perfekt: 
Der 1. FC Heilsbronn ist Kreisliga-Meister!
Diese Saison hat gezeigt, was mit Zusammenhalt, Disziplin und Leidenschaft möglich ist. 
Die U13 des 1. FC Heilsbronn hat sich nicht nur sportlich weiterentwickelt, sondern auch 
als Mannschaft zusammengefunden – ein echtes Vorbild für den Jugendfußball. Herzlichen 
Glückwunsch an das gesamte Team zu dieser außergewöhnlichen Leistung!

Text: Werner Probst / Foto: Bernd Scherzer

Ein starkes Team mit großem Herz: 
U13 des 1. FC Heilsbronn krönt sich zum Kreisliga-Meister
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
Die Theaterwerkstatt der Grund- 
und Mittelschule Windsbach 
führte ein Stück auf, in dem drei 
Glücks-Schwestern (gespielt von 
Fibi Rühl, Kira Krauss und Sophia 
Gebel) sich versteckten, weil alle 
nach Glück suchen.
Der Maler Pablo (Liliana Sachs) 
suchte eine glückliche Person 
zum Malen, Bodybuilder Bodo 
(Moritz Zehmeister) hoffte auf 
ein glückliches Fotoshooting, 
und die Kinder Hanni, Nanni, 
Kiki und Pia (Hanna Heider, 
Lilian Samanski, Alina Russu, 
Lisa Waligora) träumten von 
Medaillen im Turnen und Reiten, um in der 
Zeitung zu landen. Zwei Gaunerinnen (Ece 
Cakir, Adele Kulieva) suchten nach Gele-
genheit zum Stehlen, während Melissa Dis-
terhoft versuchte, mit einem Gewinnlos in 
den Urlaub zu fahren. Hausmeister Makellos 
(Lisa Hellein) wünschte sich nur eine Porti-
on Mittagessen von Frau Pickel, und Robby 
(Florian Pfeiffer) war noch im Glücksrausch vom Fußballspiel. 
Die Yogafrau (Polina Demianovska) lud alle zum Yogamachen 
ein, denn das sei der wahre Glückssport. 
Die Glücksschwestern waren unbemerkt unterwegs, sorgten für 
Chaos und halfen dem Glück auf die Sprünge, während die 15 
Kinder zwischen 9 und 12 Jahren, geleitet von Regina Stephan-
Mitesser, Ideen sammelten. Das Theaterstück wurde daraus 
geschrieben, und Lehrer Matthias Hübner komponierte eine 
passende Melodie. Bei beiden Vorstellungen in der gut besuch-
ten Aula der Schule gab es begeisterten Beifall. Das Stück 
zeigte, dass Glück oft viel einfacher ist, als man denkt: Es liegt 
manchmal auf der Straße, fliegt einem zu oder versteckt sich 
in einem Grießpudding mit Erdbeeren. Glück entsteht, wenn 

Wo hat sich das Glück versteckt?

Menschen spontan ihre Gaben teilen und gute Ide-
en umsetzen. Auf der Bühne entstand eine bunte, 
gemeinsam gemalte Wand. 
Zum Schluss kam Reporterin Frau Kolumna (Fibi 
Rühl) von den Nürnberger Nachrichten, um Fotos 
zu machen. Bei „Wer sind die Glücklichen, die 
gewonnen haben?“ riefen alle 14 Kinder: „Ich!“ Den 
kompletten Überschuss der Einnahmen möchten 
die Kinder der Ronald McDonald’s Kinderhilfe für 
die Häuser in Erlangen spenden, die es sich zur Auf-
gabe gemacht haben, Familien zu unterstützen, die 
durch Krankheit eines Kindes durch eine schwierige 
Zeit gehen.

Text (gekürzt durch die Redaktion) 
+ Fotos: Doris Einzinger

* Gültig bis 30.09.2025 nur im Workwear-Shop. Nicht mit anderen Aktionen oder 
Rabatten kombinierbar. Rabatt auf die ausgezeichn. Preise im Workwear-Shop. 
Nur für Auszubildende gegen Vorlage eines gültigen Ausbildungsvertrages.

AZUBI-AKTION

HELE GmbH, Gutenbergstr. 16 , 
91560 Heilsbronn, Tel. 09872 977150

Öffnungszeiten: Montag-Freitag:  
9.00 -12.30 Uhr und 13.30 -17.30 Uhr

Gegen Vorlage eines 

gültigen Ausbil dungs-

vertrages erhältst  

du 10 % Rabatt* 

auf unseren regulären 

Verkaufspreis im 

HELE Workwear-Shop!
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Berufs kleidung 
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MERKENDORF
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Merkendorf haben 13 Teilneh-
mer ihre Feuerwehrgrundausbildung erfolgreich abgeschlos-
sen. Auf die Modulare Truppausbildung (MTA) bereiteten die 
örtlichen Kommandanten Patrick Noll, Christian Koch und 
Stefan Hochneder die Floriansjünger in mehreren Abenden vor.
Bei der Prüfung standen Theorie und Praxis an. Die Schieds-
richter Kreisbrandmeister Manuel Wechsler, Tanja Wegrath, 
Patrick Noll und Christian Koch waren mit den Leistungen der 
Prüflinge zufrieden. Bürgermeister Stefan Bach ließ es sich 
nicht nehmen vorbeizuschauen und wurde gleich als „Verletz-
tendarsteller“ eingebunden, informierte der Merkendorfer Kom-
mandant Noll. Die Teilnehmer der MTA-Prüfung waren von der 
FFW Merkendorf: Fabian Baierlein, Moritz Droßbach, Tom Hüt-
temann, Josua Kistner, Peter Müller, Henry Schneider, Emilia 
Strauß, Leni Strauß und Tobias Weber. Von der FFW Hirschlach 
nahmen Amelie Höger, Tizian Paulus und Katharina Rück an 
der Prüfung teil - und von der FFW Wolframs-Eschenbach kam 
Julia Ritzer. 	              Text: Daniel Ammon / Foto: Christian Koch

Grundausbildung 
erfolgreich abgelegt

Ehrliche Worte

ditorialE

Werbung aus einer Hand!

Ihr Peter Haberzettl & das Habewind-Team

Liebe Leserinnen und Leser,

Wir hoffen, dass Sie uns Kürzungen und Korrekturen (auch per KI) 
nicht krumm nehmen. Zudem sind die „nur“ auf unserer Homepage 
www.habewind.de veröffentlichten Berichte aus Platz- und 
Fairnessgründen dort geparkt. Denn wir zensieren nicht und werfen 
auch nix weg…

wir freuen uns über jeden eingesandten Bildbericht von Vereinen, 
Institutionen und Privatleuten – und veröffentlichen diese Beiträge 
seit Jahren kostenlos. Anzeigen und redaktioneller Teil müssen 
allerdings aus wirtschaftlichen Gründen in Balance bleiben, kein 
(unbezahlter) Bericht sollte daher mehr als 1500 Zeichen enthalten. 
Dazu gelten die alten Sprüche „Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte“ 
und „In der Kürze liegt die Würze!“.

P.S. Wir veröffentlichen keine Beiträge mit parteipolitischen Inhalten – 
auch nicht, wenn der Urheber als Verein (Förderverein, Ortsverein o.ä.) 
deklariert ist. Wahlwerbung ist für Parteien 
nur mit kostenpflichtiger Anzeige möglich.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen mit 
ehrlichen Worten wieder viel Freude beim Lesen 
unserer neuesten Ausgabe der Habewind-
News!

SACHSEN b.A. / NÜRNBERG– Wenn ein musikalisches Event, 
das es nur alle fünf Jahre und immer an anderen Orten gibt, auf 
einmal vor der eigenen Haustür stattfindet, dann heißt es: Mit-
singen!! Und zwar beim Deutschen Chorfest 2025 in Nürnberg! 
Schnell waren für den Gesangverein 1910 Sachsen die Stücke 
aus dem Bereich Musical, Film und Pop gefunden, die man prä-
sentieren wollte. Neben dem „Ewigen Kreis“ (Circle of life) und 
„I will follow him“ aus dem Film „Sister Act“ kam als besondere 
Herausforderung die anspruchsvoll zu singende „Bohemian 
Rhapsody“ des legendären Freddy Mercury hinzu. Die Gelegen-
heit zu einer Generalprobe der besonderen Art bot sich wenige 
Tage vor dem Auftritt in Nürnberg bei einem Chortreffen in 
Rothenburg. Statt Stöberleinsbühne wegen Regen in die Fran-
ziskanerkirche verlegt, konnten alle Sängerinnen und Sänger 
den Klang ihrer Stimmen und die tolle Akustik des Raumes 
genießen. Die Motivation zum Auftritt in Nürnberg war vorher 
schon hoch – jetzt waren alle im echten Lampenfieber für ihren 
Auftrittsort, das nette „Theater Pfütze“. Am Donnerstag, dem 29. 
Mai war es soweit: Einsingen, Bühne erkunden, Auf- und Abgang 
üben und dann endlich der große Moment: Vor vollem Haus 
legten die Sängerinnen und Sänger eine tolle Performance hin, 
maximaler Applaus inklusive! Einige Vereinsmitglieder hatten 
danach noch mehr vor: Im für das Chorfest zusammengestell-
ten Projektchor des Fränkischen Sängerbundes waren vier von 
ihnen ebenfalls bei einem Chorfestauftritt vertreten: Ein jüngeres 
(Nathalie, Sopran und Solo) sowie drei langjährige Mitglieder 
(Susanne, Alt, Erika, Tenor und Bernhardt, Bass) durften die 
besondere Atmosphäre des Sängerfestes noch einmal im Saal 
der Musikhochschule Nürnberg genießen.  
		                   Text: Susanne Hassen/ Foto: Gesangverein

Ein Gesangverein und das 
deutsche Chorfest 2025 in Nürnberg
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Antik & Gold Ankauf
HEILSBRONN

div. Antiquitäten  (Möbel, Bilder, Militaria, Musikinstrumente, Zinn usw.)
Schmuck (Perlen, Edelsteine, Korallen, Bernstein auch Mode-

schmuck) auch mit  Goldschmuck - Altgold - Bruchgold - Zahngold 
Dental  , Silberschmuck - Bruchsilber - Tafelsilber - Silberbesteck

(auch Auflage) (Gedenkmedaillen usw.)  Gold- u. Silbermünzen 
Armband- u. Taschen-, Wand- u. Standuhren ) (auch defekt

Porzellan, Orientteppiche - Religiöses u. Sakrales usw.

• Begutachtungen von Wohnungsauflösungen 

Abteigasse 3, 
91560

Tel.: 0163/6843671 od. 09872/9529085 

Mo., Mi., Fr.: 10 - 17 Uhr 
Wir zahlen Bares!Wir bieten kostenlos an:

• Beratung
• Hausbesuche im Umkreis von 150 km möglich

(oder nach telef. Vereinbarung)
Sa: 10 - 14 Uhr 

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Die Leitung der Abteilung Fußball hatte vor einigen Mona-
ten die Idee einer Hoody-Aktion, bei der sich alle Mitglieder 
anschließen konnten. Aber eine Idee alleine reicht meistens 
nicht aus. Es bedarf der finanziellen Unterstützung von Spon-
soren, um so eine Aktion auch umsetzen zu können. Als Bernd 
Scherzer, Leiter der Abteilung Fußball, Christian Schüller von 
der Deutschen Vermögensberatung kontaktierte, war dieser 
sofort Feuer und Flamme für dieses „Projekt“. So machte man 
sich an die Arbeit. Der grafische Entwurf für den Hoody wurde 
erstellt und veröffentlicht. Die Mitglieder konnten dann inner-
halb von zwei Wochen ihre Bestellungen abgeben. Insgesamt 
haben wir über 150 Hoody-Bestellungen erhalten! Mit dieser 
Anzahl hatte im Vorfeld keiner gerechnet. Mitte Juli war es 
dann soweit und die Hoodies wurden an die neuen glücklichen 
Besitzer ausgehändigt. Der 1. FC Heilsbronn möchte sich ganz 
herzlich bei Christian Schüller bedanken. Er hat den größten 
Teil der anfallenden Kosten übernommen und somit diese 
Aktion erst ermöglicht. Uns als Verein zeigt es wiederum auch, 
dass es sehr wichtig ist, günstige Vereinskleidung anzubieten, 
die sich, unabhängig der Finanzkraft der Eltern oder Spieler, 
jeder leisten kann. Dafür möchten wir uns auch in Zukunft stark 
machen. 	            Text + Foto: Bernd Scherzer + Jakob Kupfer

Hoody-Aktion des 1. FC Heilsbronn

Wir suchen ab sofort Verstärkung (m/w/d) für unseren Fahrzeugverkauf!
Bewirb Dich jetzt!

Highlights:

✅ Automatikgetriebe

✅ Navigationssystem

✅ Lenkrad- & Sitzheizung

✅ Panorama-Rückfahrkamera

✅ Klimaautomatik & moderne Assistenzsysteme

✅ In verschiedenen Farben verfügbar

Gutenbergstr. 14 • 91560 Heilsbronn •  09872-9721-0 
info@feyl-automobile.de • www.feyl-automobile.de

G
M
B
H

15x Opel Frontera Hybrid – Tageszulassungen 
sofort verfügbar!

Unsere 15 Opel Frontera Hybrid als 
Tageszulassungen stehen für dich bereit – 
mit sattem Preisvorteil!
Schnell sein lohnt sich – 
nur solange der Vorrat reicht!

In vielen Farben. Top Ausstattung. Stark im Preis.

25.990,-€
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
Die HSG Windsbach freut sich über zwei herausragende 
sportliche Erfolge ihrer Schützentalente. Anja Herbst sicherte 
sich den 1. Platz im Einzelwettbewerb Zimmerstutzen Damen 
I bei der Bayerischen Meisterschaft und überzeugte mit einer 
starken Leistung auf Landesebene.
Ebenso erfolgreich war Leonard Helmer, der beim RWS Shoo-
ty Cup sowohl im Einzel als auch mit der Mannschaft den 1. 
Platz belegte. Damit qualifizierte er sich für die Teilnahme 
am Bundesfinale, das bald auf nationaler Ebene ausgetragen 
wird. Schützenmeister Manfred Eckert zeigt sich begeistert: 
„Wir sind sehr stolz auf Anja und Leonard. Im Namen des 
gesamten Vereins gratuliere ich beiden ganz herzlich zu 
diesen tollen Erfolgen.“ Mit diesem doppelten Triumph unter-
streicht die HSG Windsbach einmal mehr ihre starke Arbeit 
und ihr Engagement für den Schützensport.	       
			         Text: Kathrin Haumann / Foto: Privat

Gleich doppelter Erfolg für die 
HSG Windsbach

• NEUBAU • MODERNISIERUNG • RENOVIERUNG
Telefon 09871 / 65 62 50 

Fohlenhof 6 · Gewerbegebiet · 91575 Windsbach
E-mail: info@kdm-massivbau.de · www.kdm-massivbau.de

Top für Kapitalanleger: im Raum Neuendettelsau kann für Kapitalanleger 
eine Miete von ca. 2.000 € mtl. erzielt werden.

schlüsselfertig ab 495.000 €
Neubau-Doppelhaushälften in Neuendettelsau 

Sehr ruhige "Insel" Wohnlage, Fachärzte, Bäcker, Supermarkt, Apotheke, 
Bahnhof, Restaurants innerhalb eines Radius von 400m zu Fuß erreichbar. 
Auch als Rohbauhaus möglich, individuelle Raumaufteilung in der 
Planungsphase noch möglich - ideal für Individualisten und Bauherren! 

Die KDM realisiert moderne Doppelhaushälften in attraktiver Lage von 
Neuendettelsau - inklusive Grundstück, schlüsselfertig ab 495.000 €.

Bei Interesse oder Fragen einfach melden.

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Ein außergewöhnliches Wettkampfwochenende liegt hinter 
dem jungen Sportschützen Leonard Helmer aus Windsbach. 
Mit insgesamt vier Goldmedaillen kehrte er von der Bayeri-
schen Meisterschaft Mitte Juli in München zurück, ein Beweis 
für sein großes Talent und seine beeindruckende Nervenstärke. 
Leonard startete in der Disziplin Luftgewehr Schüler männlich. 
Mit hervorragenden 207,4 Ringen sicherte er sich souverän den 
1. Platz in der Einzelwertung. Auch im Teamwettbewerb zeigte 
er gemeinsam mit seinen Mannschaftskolleginnen Lina Dürst 
und Emilia Petter eine starke Leistung. Mit insgesamt 609,7 Rin-
gen bedeutete das ebenfalls Gold in der Mannschaftswertung. 
Doch damit war die Erfolgsgeschichte noch nicht zu Ende. Am 
zweiten Wettkampftag bewies Leonard erneut seine Klasse, 
diesmal in der technisch anspruchsvollen Disziplin Luftgewehr 
3-Stellung Schüler männlich. Mit einer Gesamtleistung von 
586 Ringen ließ er auch hier die Konkurrenz hinter sich. Die 
Einzelserien unterstreichen seine Konstanz und Vielseitigkeit. 
Kniend: 195 Ringe, Liegend: 197 Ringe, Stehend: 194 Ringe. 
Auch in dieser Disziplin konnte sich das Team Helmer, Dürst 
und Lina Täufer an die Spitze setzen. Mit 1752 Ringen holten 
sie gemeinsam den verdienten Titel für das Team aus Mittel-
franken. Mit vier Goldmedaillen innerhalb eines Wochenendes 
ist Leonard Helmer einer der erfolgreichsten Teilnehmer der 
diesjährigen Bayerischen Meisterschaft. Die gesamte HSG ist 
stolz auf ihren jungen Schützen und gratuliert Leonard herzlich 
zu diesem großartigen Erfolg. Weiter so Leonard!

Text: Kathrin Haumann / Foto: Privat

Vierfach-Gold für Leonard Helmer 
aus Windsbach bei der Bayerischen 

Meisterschaft in München
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
In der zweiten Juliwoche feierte die HSG Windsbach einen 
gelungenen Kerwaauftakt im Schützenhaus. Rund 90 Gäste 
fanden sich bei angenehmem Wetter im Außenbereich ein 
und genossen einen stimmungsvollen Abend in geselliger 
Atmosphäre. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Zur 
Auswahl standen frisch vom Kerwaplatz gelieferte Makrelen 
und Forellen, sowie vor Ort von Thomas Townson für uns 
gegrillte Bratwürste. In der Küche kümmerten sich Katrin 
Schwab und Elisabeth Moises um das Zubereiten des Sau-
erkrauts. Musikalisch begleitet wurde der Abend von Matze 
Daubinger an der Quetschn, der mit seinen Klängen für aus-
gelassene Stimmung sorgte. Das Wetter spielte mit, sodass 
bis spät in die Nacht gefeiert wurde. Ein rundum gelungener 
Start in die Kerwa, wir freuen uns schon auf die nächsten Ver-
anstaltungen im Schützenhaus.	 Text + Foto: Kathrin Haumann

Kerwa-Auftakt im Schützenhaus 
der HSG Windsbach

NEUENDETTELSAU
Der Zweckverband Allianz Kernfranken KdöR hat im März 
2025 seinen Betrieb aufgenommen. Er umfasst die Kommunen 
Heilsbronn, Lichtenau, Neuendettelsau, Petersaurach, Sachsen 
bei Ansbach und Windsbach. Zu den Aufgaben des Zweckver-
bandes zählen die Bearbeitung des bestehenden Integrierten 
ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEK), die Unterstützung 
der Kommunen im Bereich EDV sowie die Überwachung des 
fließenden und ruhenden Verkehrs. Die Gemeinden Bruckberg 
und Dietenhofen haben den Zweckverband mit der Bearbeitung 
des gemeinsamen ILEK beauftragt.
Mitte Juli erfolgte die Vorstellung der neuen Durchführungs-
beauftragten Janine Mändlein im Rathaus Neuendettelsau. 
Bürgermeister und Zweckverbands-Vorsitzender Christoph 
Schmoll sowie Bernd Meier erläuterten, dass die Aufgaben 
des Vereins auf den Zweckverband übertragen werden. Es wer-
de eine Anlaufzeit benötigen, doch die Zusammenarbeit mit 
den acht Kommunen sei gut.
Interims-Geschäftsleiter Stefan Grün berichtete, dass für den 
EDV-Aufbau in den Gemeinden bereits fast zwei Mitarbeiter 
notwendig seien, insbesondere für die Schulungs-PCs und 
die Verwaltung der etwa 42.000 Einwohner. Janine Mändlein 
(35), geboren in Neuendettelsau, hat in Bamberg studiert und 
sich im Januar auf die Stelle der Durchführungsbeauftragten 
beworben. 
Nun ist sie seit ein paar Wochen 
wieder in Neuendettelsau tätig. 
Ab September wird sie in der 
neuen Geschäftsstelle des Zweck-
verbandes in der Bahnhofstraße 
7 arbeiten. Sie beschreibt ihre 
Motivation: 
Der Reiz liege im Bereich der 
ländlichen Entwicklung, wobei 
es kein festes „Schema F“ gebe. 
Gerne möchte sie das ILEK fort-
schreiben. Vieles sei noch im 
Aufbau, da der Verein ein sehr 
aktiver ist und viele Projekte lau-
fen. Sie müsse noch die Fäden 
aufnehmen. Bürgermeister Chris-
toph Schmoll bleibt Vorsitzender 
des Zweckverbandes bis zur 
nächsten Kommunalwahl.	     Text + Foto: Peter Haberzettl

Von links: Bernd Meier, Janine Mändlein, Christoph Schmoll.

Neue Durchführungsbeauftragte 
Janine Mändlein vorgestellt

HEILSBRONN (Eig. Ber.) 
Strahlender Sonnenschein und fröhliche Klänge lockten zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher zum Tag der offenen Tür 
der Musikschule. Groß und Klein konnten verschiedene Instru-
mente ausprobieren und sich über das vielseitige Musikschul-
angebot informieren. 
Besonders groß war das Interesse an der neuen Bläserklas-
se, die im September an der Grundschule Heilsbronn startet. 
Wolfgang Prager, der Vorsitzende der Stadtkapelle Heils-
bronn, zeigte sich begeistert vom Zuspruch und dankte dem 
gesamten Kollegium der Musikschule sowie allen Helferinnen 
und Helfern für die gelungene Veranstaltung. Für das leibliche 
Wohl war mit Kaffee, Kuchen, kühlen Getränken und Gegrill-
tem bestens gesorgt. Die Hüpfburg sorgte für strahlende Kin-
deraugen und viel Spaß.
Ein Höhepunkt des Tages war die Übergabe der Urkunden 
für die freiwilligen Leistungsprüfungen. Insgesamt 74 Schü-
lerinnen und -schüler wurden ausgezeichnet – 31x Junior 1, 
29x Junior 2, 5x Junior 3, 8x D1 und 1x D2. Die D1-Prüfung 
bestanden: Lukas Beckert (Violine), Moritz Bernecker (Horn), 
Clemens Christl (Horn), Mona Kohlbauer (Trompete), David 
Molnár (Trompete), Josefine Nießlein (Querflöte), Sophia 
Renner (Saxophon), Tim Thronicke (Tuba) und Susanne Weid-
haußer (Horn). Die D2-Auszeichnung erhielt Gideon Fellner 
(Horn). Wer nun selbst Lust aufs Musizieren bekommen hat, 
kann sich bei Claus Bernecker unter  musikschule-heils-
bronn@gmx.de oder telefonisch unter 09872-802603 informie-
ren und anmelden.		   Text + Foto: Miryam Mühlbach

Viel Musik 
beim Tag der offenen Tür



Ausgabe 488-2025 7

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.) 
In diesem Jahr feiert Papua-Neuguinea 50 Jahre Unabhän-
gigkeit. Das jährliche Sommer-Festwochenende bei Mission 
EineWelt, dem Zentrum für internationale Partnerschaftsar-
beit der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern (ELKB), 
stand deshalb dieses Jahr im Zeichen der Partnerschaft mit 
der Evangelisch-Lutherischen Kirche von Papua-Neuguinea 
(ELC-PNG), die zu den ältesten und traditionsreichsten der 
internationalen Partnerschaften der ELKB zählt. Vor 139 Jah-
ren, im Jahr 1886 kam mit Johann Flierl der erste bayerische 
Missionar in Papua-Neuguinea an.
Zur Lila Nacht und dem Fest der weltweiten Kirche Mitte Juli 
kamen Jack Urame, Bischof der ELC-PNG, und auch der Gene-
ralgouverneur von Papua-Neuguinea und Stellvertreter von 
König Charles III., Sir Bob Dadae.
Am Ende des Festes wurden traditionell die jungen Menschen 
ausgesendet, die im Rahmen ihres Freiwilligen Internationa-
len Jahres (FIJ) in einer der Partnerkirchen der ELKB mitar-
beiten werden. Der aktuelle Freiwilligenjahrgang geht nach 
Kenia, Tansania, Brasilien und Argentinien.
Insgesamt feierten auch in diesem Jahr etwa 2500 Menschen 
bei der Lila Nacht und dem Fest der weltweiten Kirche den 
Segen, die Liebe und die Freude, die von der weltweiten 
Gemeinschaft der Christinnen und Christen ausgehen und 
durch sie erlebbar werden. Leckeres Essen, verschiedenste 
Informationsstände und Mitmachangebote für alle Altersgrup-
pen machten das Fest zu einem Markt des Genusses und der 
Möglichkeiten. Für Musik sorgten u.a. die Teilnehmenden an 
der internationalen Summer School bei Mission EineWelt, der 
Gospelchor von Mission EineWelt und One World Move, eine 
Band bestehend aus Mitarbeitenden des Partnerschaftszent-
rums.

Fotos: Thomas Nagel / Nicolas Sportelli

Fest der weltweiten Kirche: Gemeinsam geht mehr
Mission EineWelt feierte mit prominenten Gästen aus Papua-Neuguinea

BRUCKBERG / NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Große Freude bei den Sportteams aus beiden Gemeinden: Bei 
den Special Olympics Bayern Landesspielen in Erlangen zeigten 
die Athletinnen und Athleten starke Leistungen und kehrten mit 
insgesamt 61 Medaillen und vielen Platzierungen zurück. Die 
Delegation aus Bruckberg mit 68 Sportlern, Unified Partnern und 
Coaches war in Schwimmen, Tischtennis, Fußball und Basketball 
aktiv. Insgesamt gab es 18 Medaillen, vor allem bei den Schwim-
mern mit sieben Bronze, Silber und Gold. Die Tischtennis-Truppe 
gewann 7 Medaillen (3 Gold, 3 Silber, 1 Bronze). Das Unified Fuß-
ballteam erreichte Platz 3 und holte Bronze. Die Basketballteams 
landeten auf Platz 4, was alle zufriedenstellte, besonders für die 
jungen Unified-Partner der Laurentius-Realschule, die erstmals 
auf Landesebene mitspielten. Delegationsleiter Nico Baumgart-
ner betonte: „Sport verbindet.“ Neuendettelsau kehrte mit 43 
Medaillen aus acht Sportarten zurück, darunter Gold im Fußball 
und Finalteilnahmen im Basketball. Die Delegation präsentier-
te sich „bunt, fröhlich und individuell“, so Sportbeauftragte 
Beate Wölzlein. Ein Highlight war Stefanie Scherer, die als 

Erfolge bei den Special Olympics in Erlangen
Bruckberg und Neuendettelsau kehrten mit über 60 Medaillen zurück

erste Athletensprecherin die Eröffnungsfeier moderierte. Rund 
1.500 Sportlerinnen und Sportler aus Bayern nahmen teil. Vie-
le Athleten qualifizieren sich für die Special Olympics National 
Games 2026 im Saarland, und nach den Spielen starten die Vor-
bereitungen für die nächsten Wettbewerbe. 

Fotos: Beate Wölzlein / Martin Hötzl
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Windsbacher Kirchweih 2025: 
Ein Fest der Begegnung und Lebensfreude

Die Windsbacher Kirchweih 2025 war ein voller Erfolg – vier 
Tage lang wurde gemeinsam gefeiert, gelacht und das Mitein-
ander in den Mittelpunkt gestellt. Bei bestem Wetter strömten 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher auf den Festplatz 
und in die Innenstadt. Die Atmosphäre war geprägt von Herz-
lichkeit, Tradition und echter Lebensfreude. Von Anfang an 
herrschte ausgelassene Stimmung. Der Bieranstich am Freitag, 
begleitet von der Band „Bayernmän“ und der anschließenden 
Open-Air-Party mit „DJ BeMagic“, sorgte für einen gelunge-
nen Auftakt. Am Samstag standen das feierliche Aufstellen 
der Kerwabäume sowie ein vielfältiges Kinderprogramm im 
Zentrum, bevor der Abend erneut mit Live-Musik und DJ-Party 
seinen Höhepunkt fand. Der Sonntag begann mit einem öku-
menischen Festgottesdienst – ein Moment der Besinnung 
inmitten des bunten Kirchweihtreibens. Der anschließende 
Kirchweihmarkt, der Schützenausmarsch, die Stadtturmbesich-

tigung und viele Mitmachaktionen machten den Tag zu einem 
Fest für alle Generationen. Für musikalische Vielfalt sorgten 
unter anderem „D’ere“, die „Rezat Musikanten“ und die Band 
„Schabernack“. Auch der Montag ließ keine Wünsche offen: 
Ein gemütlicher Mittagstisch, das Bürgerschießen sowie die 
große Abschlussparty mit „David Hoyer“ sorgten für einen 
stimmungsvollen Ausklang. Die feierliche Königsproklamation 
und der traditionelle Schützeneinmarsch bildeten den krönen-
den Abschluss.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen bei-
getragen haben – von den Vereinen über Gastronomie und 
Schausteller bis hin zu den vielen Helferinnen und Helfern. 
Die Windsbacher Kirchweih 2025 hat einmal mehr gezeigt, wie 
stark der Zusammenhalt und die Heimatverbundenheit in unse-
rer Stadt gelebt werden. 	             
					             Text/ Fotos: S.G.

Die Lichtenauer Kirchweih 2025 war ein voller Erfolg – trotz 
wechselhaftem Wetter. Viele Besucher ließen sich vom Regen 
nicht abhalten und sorgten für eine lebendige, herzliche Atmo-
sphäre. Der Auftakt am Freitag mit dem Aufstellen des Kirch-
weihbaums und dem Bieranstich, begleitet von den Lichtenau-
er Musikanten, setzte den stimmungsvollen Startpunkt. Auf 
dem Festplatz sorgten Fahrgeschäfte, Buden und die bewährte 
Bewirtung durch den Fußball- und Handballförderverein des 
TSV 1910 Lichtenau für das leibliche Wohl.
Am Sonntag wurde nach dem Gottesdienst im Festzelt der 
Kinderkirchweihbaum aufgestellt – ein fester Bestandteil der 
Lichtenauer Kerwa. 

Lichtenauer Kirchweih 2025: 
Gemeinsam gefeiert – bei jedem Wetter

Die traditionellen Spiele der Kerwabuam am Nachmittag zogen 
zahlreiche Zuschauer an und sorgten für beste Unterhaltung.
Der Kirchweihmontag begann mit dem beliebten Frühschop-
pen im Festzelt. Bei Weißwurst und Brezen kamen viele 
Besucher ins Gespräch und ließen die Festtage gemütlich 
ausklingen. Den Abschluss bildete das große Höhenfeuerwerk, 
das auch in diesem Jahr wieder viele begeisterte Blicke in den 
Himmel lenkte. 
Die Kirchweih 2025 hat gezeigt: Lichtenau hält zusammen – 
mit Tradition, Gemeinschaft und echter Festfreude. 			 
			 
					             Text/ Fotos: S.G.
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Rezatstraße 3a • 91586 Lichtenau / Immeldorf • Tel. 09827/4877

Holzhäuser         Treppenbau        Anbau

Dachstühle         Dachsanierung        Aufstockung

www.schererholzbau.de • info@schererholzbau.de

BURGOBERBACH / LICHTENAU (Eig. Ber.)
Große Ausdauer hat ein Duo aus dem Landkreis Ansbach beim 
Rad-Marathon Tannheimer Tal bewiesen. Peter Feuchter aus 
Burgoberbach startete bei der Langdistanz über 214 km bei 3500 
Höhenmeter, Peter Göttler aus Lichtenau über 138 km und 870 
Höhenmeter bei der Mitteldistanz.
Feuchter startete um 6 Uhr mit weiteren 1266 Rennradfahrer. 
Zuerst ging es für ihn über das Oberjoch ins Allgäu Richtung 
Sonthofen. Dann mit bis zu 16-prozentigem Anstieg über 
Deutschlands höchstgelegene Passstraße, dem Riedbergpass. 
Mit Höchstgeschwindigkeit von bis zu 90km/h ging es Richtung 
Bregenzerwald. Von dort aus über 35 km auf das „Dach der 
Tour“, den Hochtannbergpass. Im oberen Drittel begann es für 
eine Stunde zu regnen, was vor allem die Abfahrt durch das 
Lechtal nach Reutte erschwerte. In Weißenbach angekommen, 
ging es zum Schlussanstieg auf den Gaichpass und mit Gegen-
wind durch das Tannheimer Tal ins Ziel nach Tannheim. Über-
glücklich und stolz auf die erbrachte Leistung finishte Feuchter 
in 8:08 Stunden. Peter Göttler, der auf der Mitteldistanz durchs 
Lechtal, zurück nach Weissenbach, über den Gaichpass und 
durchs Tannheimer Tal fuhr, war da bereits im Ziel. Er finishte 
hochzufrieden in 5:50 Stunden.		        Foto: Peter Göttler 

Links Peter Feuchter, rechts Peter Göttler

Große Ausdauer beim 
Rad-Marathon Tannheimer Tal 

bewiesen
Sportliches „Peter-Duo“ aus 

Burgoberbach und Lichtenau 
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Müncherlbach 44 • 91560 Heilsbronn • Tel. 09872-2517 

www.moser-bau-gmbh.de

m/w/d

Hans Moser Bau GmbH

Wir wünschen eine schöne Kärwa in Müncherlbach

Wir suchen Dich:
• Vorarbeiter • Maurer • Baugeräteführer         • Azubi

22. - 23.08.2025

WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.)
Musik ist die Sprache der Seele, wusste schon Gustav Holst. 
In der Tat steckt in dem Vorhaben, an der Grund- und Mittel-
schule Wolframs-Eschenbach eine Schulband aufzubauen, 
bereits jetzt sehr viel Herzblut und Liebe. Dies wird auch von 
Vereinen und Verbänden in Wolframs-Eschenbach wahrge-
nommen, die deswegen dieses Vorhaben der Mittelschüler 
nach Kräften unterstützen.
Mit großer Freude nahm daher die „Schirmherrin“ des Pro-
jektes, Larissa Weliky, Ende Juli eine Spende des Obst- und 
Gartenbauvereins sowie des Partnerschaftskreises Donzenac 
entgegen. Gerne stellten die zwei Vereine – zuzüglich eines 
erfreulich hohen Aufschlages – die Umsätze zur Verfügung, 
die sie anlässlich des Schulfestes an der Schule der Minne-
sängerstadt erwirtschaftet hatten. Vielleicht wird schon beim 
nächsten Schulfest eine Schulband zum Dankeschön aufspie-
len!  		        Text: Dr. Christian Hruschka / Foto: Katrin Hanl

Musikalisch umrahmte Geldübergabe (v.l.n.r.): Regina Weiß, Susanne 
Braun und Julia Wörlein vom Obst- und Gartenbauverein, 2. Bürgermeis-
ter Johann Schlackl, 1. Vorsitzende des Partnerschaftskreises Donzenac, 

Larissa Weliky, Schulleiter Dr. Christian Hruschka.

Bares für die Band
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MITTELESCHENBACH: Seit über 50 Jahren verbringen Edgar 
und Rita Waniczek nun schon ihren Urlaub im Gasthaus „zur 
Krone“ in der schönen Gemeinde Mitteleschenbach. Erstmals 
reisten sie im Jahr 1973 mit ihrem damals dreijährigen Sohn Axel 
hierher. Mittlerweile sind die Waniczeks und die Gastwirtsfamilie 
Lederer gute Freunde geworden und auch die Lederers waren 
schon mehrmals zu Besuch in Berlin.
Axel, inzwischen Mitte Fünfzig, kommt auch immer wieder mit 
seiner Familie ins Dorf, um den Urlaub hier zu verbringen. In den 
letzten zwei Jahren fungierte er zudem als Kurierfahrer, da sein 
Vater inzwischen 91 Jahre alt ist und ungern die lange Strecke 
von Berlin nach Franken selber fährt. Mittlerweile bringen der 
Sohn und die Schwiegertochter die beiden Senioren deshalb mit 
zwei Autos von Berlin hierher und lassen dann ein Auto hier. In 
der ländlichen Umgebung kennt sich Edgar sehr gut aus und 
kurze Strecken fährt er noch mühelos selber, außerdem sind 
die beiden somit vor Ort auch selbst mobil. Nach dem Urlaub 
kommt Axel wieder mit dem Zug und holt seine Eltern mit deren 
Auto dann ab. Früher kamen die Waniczeks sogar oft zweimal 
im Jahr - und das, obwohl sie damals zu Zeiten der innerdeut-
schen Grenze immer von Westberlin raus und durch Ostberlin 
durchmussten. Sie kamen immer gern und jede Reise war den 
Aufwand wert, betonen sie. Viele schöne Feste feierten sie hier 
im Ort zusammen mit der Gastwirtsfamilie, ebenso erlebten sie 
den Wandel des Dorfes sowie die Entstehung des fränkischen 
Seenlandes mit.
Auf die Frage wie sie denn in Berlin auf das, damals noch recht 
kleine Mitteleschenbach aufmerksam geworden sind, erzählen 
Edgar und Rita, dass sie eine Annonce in der Berliner Morgen-
post gelesen haben. Die hatten Max und Maria Lederer 1973 in 
Berlin geschaltet, um neue Gäste zu bekommen. Stolze 900 
D-Mark mussten die beiden Wirtsleute damals schon dafür 
bezahlen und sie hatten natürlich Bedenken, angesichts der 
hohen Kosten, ob es sich überhaupt lohnen würde. Schließlich 
hatten sie doch kurz vorher erst kräftig in den Betrieb investiert, 
ihn modernisiert und sogar ein Schwimmbad für die Gäste 
gebaut. Aber die Angst war unbegründet, es hat sich als die rich-
tige Entscheidung herausgestellt und in jedem Fall gelohnt, wie 
man an Familie Waniczek sieht. 
Aufgrund der langen Treue zur Gemeinde und vor allem zum 
Gasthof „Zur Krone“ bedankte sich nun der 1. Bürgermeister 
Stefan Bussinger bei der Familie und überreichte von Seiten der 
Gemeinde ein kleines Präsent, ebenso hatte natürlich auch Gast-
wirt Max Lederer ein Dankeschön für seine Berliner Freunde.		
					                  Text/ Foto: ma

Über 50 Jahre zu Gast 
in der Gemeinde

Heilsbronn: Ein kreativer Ferienstart in Heilsbronn: Der Verein 
Phantasie e.V. organisierte einen Graffiti-Workshop unter dem 
Motto „Analog trifft Digital“, bei dem Jugendliche gemeinsam 
mit dem erfahrenen Sprayer Matthias Knöcklein die Brücke in 
der Neuendettelsauer Straße in ein beeindruckendes Kunst-
werk verwandelten.
Von ersten Skizzen bis zum fertigen Bild lernten die Teilneh-
menden grundlegende Spraytechniken und entwickelten 
eigene Motive – kreativ, mutig und thematisch durchdacht. 
Sportarten wie Handball und Mountainbiking trafen dabei auf 
digitale Welten voller Pixel, Smartphones und virtuellen Räu-
men. Besonders gelungen: Die Verbindung zur Region. Heils-
bronner Wahrzeichen und sogar der beliebte „Quellquapp“ 
aus der Puppenbühne Lippelpie fanden ihren Platz im Gesamt-
kunstwerk. Die Aktion wurde vom Bauhof der Stadt Heilsbronn 
unterstützt, finanziell mitgetragen vom Bürgertreff – die Haupt-
kosten übernahm jedoch der Verein selbst, der sich weiterhin 
über engagierte Mitstreiter freut. Der Workshop war nicht nur 
künstlerisch ein Erfolg, sondern auch ein Zeichen für gelebte 

Analog trifft Digital“ – Graffiti bringt Farbe an Heilsbronner Brücke

Jugendbeteiligung und Kreativförderung im öffentlichen Raum 
– ein tolles Gemeinschaftsprojekt, das Heilsbronn bunter macht 
und Lust auf mehr weckt. 

Text: Gabriele Pees (gekürzt v. d. Red.) / Bild: Irene Gesell.
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MITTELESCHENBACH
Seit vielen Jahren bietet die Gemeinde in Zusammenarbeit 
mit den Vereinen und mittlerweile auch so manchen Privat-
personen ein umfangreiches Ferienspaßprogramm an. Kinder 
von 6-15 Jahren sind dann zu den verschiedensten Angebo-
ten eingeladen und melden sich zeitig an, um in den langen 
Sommerferien mit Freunden gemeinsam was zu erleben. Auch 
heuer war der „run“ groß und gleich am ersten Anmeldetag 
standen die Kinder mit ihren Eltern Schlange, um in der 
Gemeinde ihre Anmeldung für die ausgewählten Aktionen 
abzugeben, zumal es bei manchen Terminen eine Teilnehmer-
begrenzung gab.
Insgesamt 18 Programmpunkte gibt es, zwischen denen die 
Kinder wählen konnten und die vom 1. August bis zum 12. 
September angeboten werden. So können die Kinder ins Kick-
boxtraining, ins Kino, zum Pizza backen, zum Rodelspaß nach 
Pleinfeld, zum Reiten oder Kegeln. Stellen einen „Kerwa-
Baam“ im Kleinformat auf, spielen Tennis, schnuppern bei 
den Schützen und der Feuerwehr. Manche begeben sich auch 
auf Lauschtour durchs Dorf, bauen Fledermauskästen und 
können alles rund um den Storch erfahren. Angeboten wird 
auch die Fahrt ins Freilandmuseum Bad Windsheim und zum 
Barfußpfad nach Enderndorf. Dann wird noch der heimische 
Wald erkundet und im JUZ gibt es allerhand Spiele, ebenso 
wie am Sportplatz. Außerdem gibt es wieder was zu gewin-
nen. Wenn die Kinder die Rätselfrage richtig beantwortet 
haben, winken am Ende der Ferien für drei Ausgeloste diverse 
Gutscheine.
Die Gemeinde und alle Ausrichter freuen sich schon sehr auf 
die Kids und wünschen ihnen tolle Ferien und viel Spaß bei 
allen Aktionen!		             Text: ma / Fotos: Archiv Gemeinde

Ferienspaß im Dorf sehr beliebt

Kommen Sie mit dem „Radsherr“ auf Zeitreise

Fahrradmuseum
Pflugsmühle

 ist geöffnet:

Zahlreiche an uns eingesandte Artikel und  Fotos - auch die 
aus Platzgründen noch nicht veröffentlichten Texte - 

finden Sie immer aktuell unter 

12 - Ausgabe 488
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Einen überwältigenden Besucherandrang erleb-
te das am Ortsrand Lichtenaus nahe Boxbrunn 
gelegene Freizeitareal an seinem Ehrentag, dem 
90-jährigen Bestehen. Kein Wunder, der neu ange-
schaffte Kassenautomat wurde extra für diesen Tag 
außer Betrieb gesetzt und das Wetter hätte perfekter 
nicht sein können. Im Organisieren von Sommer-
festen bzw. Veranstaltungen sind die Mitglieder 
des vor über drei Jahren gegründeten Fördervereins 
mittlerweile schon relativ geübt. Dieses Ereignis 
jedoch sollte vom Umfang und der Bedeutung her 
die bisherigen Events übertreffen. So entstand in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde ein überwälti-
gendes Fest, das erneut das besondere Flair dieses 
herrlichen Fleckchens Erde zum Vorschein brachte. 
Bürgermeister Markus Nehmer und der Vorsitzen-
de des Fördervereins, Rainer Ströbel, begrüßten 
die vielen Gäste und freuten sich über den großen 
Zuspruch, der weit über die Gemeindegrenzen hin-
ausging. Die tolle Atmosphäre war vor allem in der 

90-Jahre-Jubiläum des Lichtenauer Freibades
Ein Tag, der wiederum die Unverzichtbarkeit dieses Bades 

für Lichtenau deutlich machte

„Kids-Area“ zu spüren, wo sich die Kleinen in der 
Hüpfburg austoben oder sich in der Seifenblasen-
Werkstatt in riesige buntschimmernde Seifenbla-
sen einhüllen lassen konnten. Lange Schlangen 
bildeten sich auch vor dem Pavillon, unter dem 
unermüdliche Künstlerinnen originelle Luftballon-
Tierchen anfertigten oder perfekte Gemälde auf 
kleine Kindergesichter zauberten. Der Förder-
verein bot ein bestens bestücktes Kuchenbuffet, 
welches gekrönt war von einer besonders schö-
nen und originellen Jubiläumstorte. Aber auch 
Popcorn und die reichliche Speisekarte der neuen 
Kioskbetreiberfamilie Aydin rundeten das kulina-
rische Angebot ab. Nebenbei konnte man sich an 
Schautafeln über die Chronik des Bades informie-
ren, das einst von fleißigen jungen Männern des 
Reichsarbeitsdienstes mühsam ausgeschaufelt 
wurde. Die Informationen und Fotos wurden 
mittlerweile im ehemaligen Kassenhäuschen 
angebracht, so dass man auch während der Bade-
saison noch die Möglichkeit zur Betrachtung hat. 

Eine herrlich bunte Kulisse bot 

das Freibad in den Abendstunden

Text: Ingrid Pfister / Fotos: Arlett Ströbel + Ingrid Pfister

Natürlich  Made in Germany

Martin Schwab  
Zimmermeister

Am Iggraben 8  
91623 Sachsen b.A.

IHRE FASSSAUNA VON SAUNA-SCHWAB

Wellness für Zuhause!
  Unsere Fasssaunen

Außen auffällig rund,  
innen gemütlich warm: 

Mit einer Fasssauna genießen 
Sie exklusives Wellness-
Gefühl im eigenen Garten – 
ob romantisch zu zweit oder 
unterhaltsam mit Freunden. 

Jedes handgefertigte Saunafass 
ist ein Unikat und eignet 
sich zur Aufstellung in Gärten 
oder an Orten, an denen man 
klassischerweise keine Sauna erwartet.

Gönnen Sie sich jetzt Entspannung pur. 

TELEFON  09827-1553

www.sauna-schwab.de

Mehr Inspiration

Die schon traditionelle Cocktailbar war in den Abendstunden besonders 
gefragt, musikalisch umrahmt wurde der Tag von den Musikern Jürgen 
Scharnagl und Dietmar Klenk, abends von der RDL-Band. Einzig die originelle 
Fasssauna, die ein kreativer Handwerksmeister aus dem Nachbarort dem För-
derverein dankenswerterweise zur Verfügung stellte, blieb an diesem Jubeltag 
aus Sicherheitsgründen geschlossen. An normalen Badetagen jedoch entwi-
ckelte sich diese bereits zum Highlight und wird zu festgelegten Zeiten sehr 
gern zum Aufwärmen benutzt. Übereinstimmend kam man erneut zu dem Ent-
schluss, dass dieses wunderschöne Freibad niemals geschlossen werden darf! 
Lichtenau braucht es nicht nur als Bademöglichkeit, sondern vielmehr auch 
als sozialen Treffpunkt für alle Altersgruppen.
Der Vorstand des Fördervereins dankt herzlich allen Beteiligten, die zum Gelin-
gen des Festes bzw. mit ihren Spenden zum Erhalt des Bades beitrugen.

Ausgabe 488 - 13
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SAUERNHEIM (Eig. Ber.)
Trotz einer durchwachsenen Wetterprognose und angekündig-
tem Dauerregen war das Grillfest der FFW Sauernheim ein voller 
Erfolg. Entgegen allen Erwartungen hielt das Wetter, fast kein 
Tropfen Regen trübte die Stimmung.
Zahlreiche Gäste fanden den Weg zur Festhalle und genossen 
einen geselligen Nachmittag. Besonders großen Anklang fand 
die umfangreiche Kuchenauswahl, die mit viel Liebe von der 
Dorfgemeinschaft vorbereitet wurde. Auch die Grillspezialitäten 
und der Braten kamen bestens an und sorgten für zufriedene 
Besucher. Ein besonderer Dank geht an Frau Pfarrerin Walz, 
die sich ganz spontan dazu bereit erklärt hat, in dem Video zur 
Baumpflanzchallenge mitzuwirken und unseren gepflanzten 
Baum zu segnen.
Die Feuerwehr Sauernheim bedankt sich herzlich bei allen Gäs-
ten und Helfern für ihre Unterstützung und freut sich schon jetzt 
auf das nächste Fest!

Text + Foto: Kathrin Haumann

Grillfest der Feuerwehr Sauernheim ein voller Erfolg
Wetterglück trotz schlechter Vorhersage

WINDSBACHER

KINO - SOMMER

28. - 31. 
AUGUST

Open-Air Kino im Waldstrandbad

Windsbach - Retzendorf 22

91575 Windsbach

28.08. Karli & Marie - 
Bay. Feelgood-Roadmovie

30.08. Jurassic World -

die Wiedergeburt

31.08. Aura einer 

Legende - Der Film über

125 Jahre 1. FCN

Graphik: vecteezy.com

29.08. Lilo & Stitch

Tickets 

Vorverkaufsstart

28.07.2025

im Rathaus,
Waldstrandbad & Online

VVK: 10,00€ 

AK: 11,00€ 

Windsbacher Kino-Sommer 
im Waldstrandbad

Vier Abende Filmgenuss unter freiem Himmel vom 
28. bis 31. August 2025

Zum fünften Mal verwandelt sich das Waldstrandbad Winds-
bach in einen Open-Air-Kinosaal. In Kooperation mit dem 
Movieworld Gunzenhausen lädt die Stadt Windsbach zu vier 
stimmungsvollen Filmabenden unter freiem Himmel ein – auf 
der Liegewiese, bei Einbruch der Dunkelheit und inmitten idyl-
lischer Natur.

Ob mit Familie, Freunden oder Kollegen: Freuen Sie sich auf 
gute Unterhaltung und ein besonderes Sommererlebnis.

Das Filmprogramm 2025:
• 	 Donnerstag, 28.08. – Bayerischer Abend: Karli & Marie – 
	 humorvoll & heimatverbunden
• 	 Freitag, 29.08. – Familienabend: Lilo & Stitch – animierter 
	 Klassiker für Groß und Klein
• 	 Samstag, 30.08. – Blockbuster-Abend: Jurassic World – 
	 Die Wiedergeburt – actionreich & spannend
• 	 Sonntag, 31.08. – Club-Abend: Aura einer Legende – 
	 125 Jahre 1. FC Nürnberg

Tickets: Vorverkauf ab sofort:
– im Rathaus Windsbach (Zimmer 08)
– an der Waldstrandbad-Kasse
– online bei Movieworld Gunzenhausen
– sowie an der Abendkasse (sofern verfügbar)

Preise: Vorverkauf: 10 € · Abendkasse: 11 €

Reservierungen sind nicht möglich – 
frühzeitiger Ticketkauf wird empfohlen.

14 - Ausgabe 488



Ausgabe 488-2025 15

FREIZEIT      FERIEN
URLAUB 2025& NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)

Die Fairtrade Steuerungsgruppe freute sich, dem Förderzen-
trum St. Martin 36 Möhrchen-Rätselhefte „Fairer Handel“ für 
den Unterricht überreichen zu können. Das Rätselheft ist für 
Kinder der 1-4 Klasse konzipiert. Auf 40 Seiten lädt das Rät-
selheft Fair die Kinder zum Basteln, Malen und Rätseln ein. 
Gemeinsam gehen sie mit Kiki Karotte z.B. auf die Reise der 
Banane, verfolgen ihren Transportweg und entdecken Fairplay. 
Dabei bekommen sie umfassende Informationen zum Fairen 
Handel und Gerechtigkeit. Sandra Obergruber und das Kollegi-
um vom Förderzentrum St. Martin freuen sich schon, das The-
ma Fairtrade in ihrem Sachkundeunterricht einzubauen. „Hier-
zu sind die Rätselhefte eine ideale und wertvolle Ergänzung 
zum Unterricht,“ so Frau Obergruber, „insbesondere da der 
gesamte Schulstandort Neuendettelsau das Thema Nachhal-
tigkeit als Trimester-Thema und als Motto für ihren Projekttag 
Ende Mai gewählt hat.“
Der Fairtrade Steuerungsgruppe ist es wichtig, bereits die 
Kinder für das Thema Fairer Handel zu sensibilisieren. In den 
letzten Jahren hatten die Grundschule, das Förderzentrum St. 
Laurentius und die Ortsgruppe des Bund Naturschutzes die 
Rätselhefte erhalten. Text: Jürgen Frercks / Foto: FZ St. Martin

Möhrchenhefte an das Förderzentrum St. Martin überreicht

Ernst-Geißendörfer-Straße 28
91541 Rothenburg o.d.T.
www.stroebel-immobilien.de
Tel. 09861 7090880

Spielbach 64
74575 Schrozberg
www.stroebel-bau.de
Tel. 07939 9909911

Generationenpark Cosmea | Servicewohnen in Sachsen b. A.

 Investieren
Sie jetzt in Ihre

Zukunft !

Wir bauen 
Wohnungen und

Apartments.

zur Altersvorsorge 
als Kapitalanlage 
für Selbstnutzer 

Moderne und barrierearme Wohnungen und Apart-

ments mit zubuchbaren Serviceangeboten. 

Genießen Sie Ihr Leben – wir verwirklichen Ihren Traum! 

Infotermine zur Kirchweih

Freitag, 15.08. von 15:30 bis 17:30 Uhr,

Samstag, 16.08. von 13:00 bis 17:00 Uhr,

Sonntag, 17.08. von 13:00 bis 17:00 Uhr,

 im Haus der Bäuerin 

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Am Kirchweihfreitag war es endlich wieder soweit: Unser Kin-
dergarten, die integrative Kindertagesstätte Bunte Oase, feier-
te die neue Tradition des Kirchweihbaum-Aufstellens. Es war 
ein wunderschöner Tag voller Musik, Spaß und Gemeinschaft.
Unsere liebe Elfi begrüßte uns alle mit fröhlichen Akkordeon-
klängen. Gemeinsamen sangen Kinder und Erwachsene ein 
Kirchweihlied, das bei allen für gute Laune sorgte. 
Danach durften die Kinder beim Kirch-
weihquiz ihr Wissen rund um die Kirch-
weih unter Beweis stellen. Bis dann der 
große Moment des Baumtragens und 
Aufstellen da war. Die Schlaumeier über-
nahmen mit großer Freude das Tragen 
des Kirchweihbaums und packten beim 
Aufstellen kräftig mit an. Mit musikali-
scher Begleitung zu kindlich angepassten 
Kirchweihliedern zogen die Kindergarten-
kinder, Mitarbeiterinnen sowie Besucher 
und Besucherinnen hinter den Schlau-
meiern her. Was für ein Erlebnis! Nach so 
viel Einsatz gab es für alle leckere Brat-
würstchen zur Stärkung. Vielen Dank an 
den großzügigen Spender HoWe Wurst-
waren KG Nürnberg. Die Kinder haben es 
sehr genossen. 

Hurra, der Kirchweihbaum steht in unserer Bunten Oase!
Zum Abschluss gab es eine großartige Überraschung. Der 
Elternbeirat hatte einen Süßigkeitenstand mit Gummibärchen-
tütchen vorbereitet. Die Augen leuchteten und die Freude war 
riesig! Ein herzliches Dankeschön an das Team der Bunten 
Oase, an Elfi Töpfer für die musikalische Begleitung, an Mar-
tin Ordner für die Baumspende, an HoWe Wurstwaren sowie 
an alle, die unseren Tag so besonders gemacht haben!               
			   Text + Foto: Carina Welte & Nadine Mayer
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PETERSAURACH
Freitag, 29.08
Ab 17:00 Uhr Festzeltbetrieb am Barussell
Von 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr Stimmungsmusik mit Andi O.
Um 18:00 Uhr Bieranstich mit Bürgermeister Herbert Albrecht
und den Kerwabuam 

Samstag, 30.08
Ab 16:00 Uhr Festzeltbetrieb am Barussell
Ab 19:00 Uhr Kerwaparty mit Jets Trio

Sonntag, 31.08
Ab 14:30 Uhr Festzeltbetrieb am Barussell

C
o

c
k
ta

ils
 u

nd Longdrinks im
 B

a
ru

ssell

 

Montag, 01.09
Ab 15:00 Uhr Festzeltbetrieb am Barussell
Ab 17:00 Uhr Kerwaausklang mit WM Duo
Ca. 22:00 Uhr Kerwasaustechen mit den Kerwabuam

in Petersaurach

Kerwa is!
28.08 � 01.09

Täglich: Pizza, Bratwürste mit Kraut und 
Kartoffelsalat, sowie belegte Brote & Fischsemmeln
Freitag & Samstag: Kesselfleisch mit Kraut

Auf Ihren Besuch freuen sich:
Familie Segets & Familie Loy mit Team

Donnerstag, 28.08
Ab 20:00 Uhr Eröffnung mit Festzeltbetrieb am Barussell

Oldtimertreff
ab 14:30 Uhr
am Festplatz

WM - Duo

Bulldog 
oldtimer

treffen

So 31.08 
PeterSaurach, 14:30 uhr 

feStPlatz Bei der SParkaSSe

Gutscheine für alle Teilnehmer am  

Barussell

Rundfahrt 16:00 Uhr ab Gemeindehaus

28.08.–01.09.2025

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Gäste aus nah und fern,

die Petersauracher Kirchweih steht vor der Tür – und mit ihr 
eine ganz besondere Zeit im Jahreslauf. Vom 28. August bis 
zum 1. September 2025 laden wir wieder herzlich zur Kerwa 
ein. Es ist schön zu sehen, wie hier Tradition und Geselligkeit 
zusammenkommen. Ob beim Bieranstich am Freitagabend, 
der Kerwaparty am Samstag, dem Oldtimertreff am Sonntag, 
oder dem traditionellen Kerwasausstechen am Montag – das 
vielseitige Festprogramm bietet für Jung und Alt etwas:

Donnerstag 	 startet die Kerwa mit dem Festzeltbetrieb 
	 zur Eröffnung.
Freitag 	 wird mit dem Bieranstich und Livemusik von 
	 Andi O. offiziell gefeiert.
Samstag 	 folgt die Kerwaparty mit dem Jets Trio.
Sonntag 	 bringt neben kulinarischem Genuss auch 
	 den beliebten Oldtimertreff.
Montag 	 klingt die Kerwa mit dem WM Duo und dem 
	 traditionellen Kerwasausstechen aus.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt – 
von Pizza über Bratwürste bis hin zu Kesselfleisch und Fisch-
semmeln.

Auf die traditionelle Ausstellung der Hobby-Künstler, die auch 
in diesem Jahr am Kerwa-Samstag um 18.00 Uhr im Gemein-
dezentrum eröffnet wird, möchte ich besonders hinweisen. Alle 
Künstlerinnen und Künstler freuen sich auf Ihren Besuch.
Ich danke allen Organisatoren, Helferinnen und Helfern, den 
Kerwabuam und -madli sowie allen, die dieses Fest jedes Jahr 
mit viel Herzblut ermöglichen. Die Petersauracher Kerwa ist ein 
Ort der Begegnung, der Gemeinschaft und der Freude – und das 
soll auch in Zukunft so bleiben.

Ich wünsche uns allen eine fröhliche, friedliche und unvergess-
liche Kirchweih 2025!

Mit herzlichen Grüßen Herbert Albrecht
Erster Bürgermeister

Grußwort zur Petersauracher Kirchweih 2025

16 - Ausgabe 488
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PETERSAURACH
PETERSAURACH (Eig. Ber.)
Der Schützenverein Petersaurach hielt seine 
Königsproklamation in diesem Jahr an einem 
neuen Veranstaltungsort ab. Vereinsmitglied 
Peter Lierhammer stellte seine Scheune zur 
Verfügung. Die noch amtierenden Könige 
wurden zu Beginn in einem kleinen Umzug 
abgeholt. Nach einer ausgiebigen Stärkung 
übernahm Schützenmeister Friedrich Schröder 
die Proklamation der neuen Majestäten.
Bernd Endres lag mit seinem Schuss am 
nächsten am Referenzschuss des alten Königs 
und darf sich somit neuer Schützenkönig 2025 
nennen. Seine beiden Ritter sind Stephan 
Kolb und Viktor Schingel. Zur neuen Königin 
wurde Carina Sehorz gekürt. Ihr zur Seite ste-
hen Monika Bürkel und Petra Gegner. Melissa 
Scherzer wurde mit einem hervorragenden 
36,0 Teiler zur neuen Jugendkönigin ernannt, 
vor Lara Ascheneller (116,2 Teiler) und Juliane 
Gegner (131,2 Teiler). Letztere gewann auch die 
Festscheibe mit einem 101,8 Teiler. Den besten 
Schuss auf die Glücksscheibe gab mit einem 
fast perfekten 5,83 Teiler Emma Hauenstein ab, 
welcher auch bei den Schülern mit 96,1 Ringen 
die beste Serie gelang. 

Königsproklamation beim Schützenverein Petersaurach

Christian Gegner eroberte sich den Meis-
tertitel bei den Erwachsenen mit 102,5 
Ringen. Seine Schwester Anika hatte mit 
104,1 Ringen bei der Jugend die Nase vorn. 
Petra Gegner gelang mit der Pistole die 
beste Serie mit 95,8 Ringen, und Gertraud 
Endres holte sich mit 81,7 Ringen den 
Meistertitel der Auflageschützen. Schüt-
zenmeister Schröder nahm auch gleich 
die Gelegenheit wahr, ihre Ehrung für 50 
Jahre Vereinszugehörigkeit nachzuholen. 
Gertraud Endres war in jungen Jahren noch 
selbst aktive Schützin, half lange Zeit bei 
diversen Veranstaltungen tatkräftig mit 
und hält auch heute noch dem Verein die 
Treue, indem sie an Festumzügen und Ver-
anstaltungen rege teilnimmt.
Am darauffolgenden Tag hatte die Schüt-
zenjugend wieder ein Sommerfest organi-
siert. Stattgefunden hat es ebenfalls in der 
Scheune und fand bei schönem Wetter und 
gutem Essen wieder sehr großen Anklang.

Text: Birgit Wäger / Foto: Paula Scherzer

V.l.n.r: Jugendkönigin Melissa Scherzer, 
Schützenkönig Bernd Endres und 
Damenkönigin Carina Sehorz.

Ausgabe 488 - 17
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KIRCHWEIH IN PETERSAURACH

Marmor Hacker + Humpender GmbH

Schafhof 10 -

Telefon (09802) 95 16 66 - Telefax (09802) 95 16 16

www.humpeneder-natursteine.de - e-mail: info@humpeneder-natursteine.de

91580 Petersaurach / Vestenberg

Naturstein im Trend der Zeit
vom Fachbetrieb geliefert und verlegt

Wir sind Mitglied in der Hand-in-Hand-Werker GmbH Ansbach

Natursteine

Grabmale

Fliesen

� Fensterbänke

Treppenanlagen

Wand- und Bodenplatten

�

�

� Küchenarbeitsplatten

Keramikfliesen

Grabdenkmäler

�

�

Fördermittelberatung & Antragstellung
Optimierung/Austausch Heizungstechnik
Sanierungsmaßnahmen Gebäudehülle
Sanierungen zum Effizienzhaus
Sanierungsfahrpläne
Energieausweise

+49 175 2933042
STEINBACH 5, 91580 PETERSAURACH

INFO@ENERGIEBERATUNG-SCHEUERLEIN.DE 
WWW.ENERGIEBERATUNG-SCHEUERLEIN.DE

LASSEN SIE UNS GEMEINSAM
IHRE PROJEKTE UMSETZEN
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   Notarzt 
 Rettungssanitäter

    Feuerwehr    Polizei

    Bergretter
    Wasserretter (DLRG, Wasserwacht)

   THW-Helfer 

    Katastrophenschutz-Helfer

Luftrettung 
(Rettungshubschrauber-Pilot/in & Crew)

First Responder

Unser Dankeschön 
an alle Blaulicht-Einsatzkrä�e

Text: Raimund Großberger / Fotos: Bayerische Staatskanzlei / FFW Petersaurach

PETERSAURACH / MÜNCHEN 

DelegaƩon der FFW Petersaurach zu Besuch in der Staatskanzlei

Euer Einsatz macht einen Unterschied – für jeden Einzelnen von uns. 
Wir schätzen Euch unendlich und sind dankbar für alles, was Ihr tut, um unsere Welt sicherer zu machen.

BiƩe wisst: 

KIRCHWEIH IN PETERSAURACH
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Nach über 40 Jahren im Dienst verabschiedet die Laurentius-
Realschule einen Lehrer, der Generationen von Schülern 
geprägt und die Schule maßgeblich mitgestaltet hat: Michael 
Weber, langjähriger Fachbetreuer für Mathematik und Physik 
sowie Systembetreuer, tritt in den wohlverdienten Ruhestand. 
Mit ihm geht nicht nur ein engagierter Pädagoge, sondern eine 
wahre Institution – eine Legende. 
Herr Weber war mehr als ein Lehrer. Er war Mentor, Vorbild, 
Technikpionier, leidenschaftlicher Vermittler naturwissen-
schaftlicher Bildung und ein Mensch mit großem Herzen. 
Seine Klassen begeisterte er mit spannenden physikalischen 
Versuchen – einmal so sehr, dass er den Feueralarm auslöste 
und die Feuerwehr Neuendettelsau vor der Schule stand. Zum 
Glück waren viele Feuerwehrleute ehemalige Schüler, sodass 
der Fehlalarm in einem fröhlichen Wiedersehen endete. Als 
Systembetreuer führte er die Schule mit großem technischen 
Know-how erfolgreich in die digitale Welt. Digitale Tafeln, 
moderne Unterrichtstechnologien und eine funktionierende 
IT-Infrastruktur tragen seine Handschrift. Ob bei sozialen Pro-
jekten wie „EinDollarBrille“ oder im kollegialen Miteinander bei 
Kegelabenden und Stammtischen – Herr Weber war stets da, 
wenn Gemeinschaft gefragt war. Seine ruhige, besonnene Art 
und Verlässlichkeit machten ihn zu einem geschätzten Kolle-
gen und Ankerpunkt.
Besonders zeichnet ihn aus, dass er sich seinen Schülerinnen 
und Schülern tief verpflichtet fühlt. Trotz Ruhestand wird er 
im kommenden Schuljahr noch seine jetzige Klasse bis zum 
Abschluss unterrichten. Dieses Engagement zeigt, wie viel 
Herzblut er in seine Arbeit steckt. Wir wünschen Herrn Weber 
einen erfüllten Ruhestand mit entspannten Stunden, geselligen 
Abenden beim Kegeln und inspirierenden Gesprächen beim 
Stammtisch. Seine Spuren bleiben – in den Klassenzimmern, in 
der Technik und in den Herzen seiner Schüler und Kollegen.

Text: Gerda Seitzinger (gekürzt v. d. Red.) / Foto: Frau Dr. Grimmer 

Laurentius-Realschule 
verabschiedet eine Legende

Michael Weber geht in den Ruhestand

V.r.: Schulleiterin Gerda Seitzinger-Bürkel, Michael Weber, Christian Wegner.

STELLENANZEIGE92x170mm

Voraussetzungen für ein passendes Match

bewerbungwindsbach@helukabel.de oder in Schri�form an HELUKA-
BEL GmbH, Personalabteilung, Neuseser Weg 11, 91575 Windsbach. 

Hauptaufgaben auf einen Blick 

Das bieten wir

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d) 

HELUKABEL GmbH - Stammsitz Schloßhaldenstr. 10, 
71282 Hemmingen, www.helukabel.de 

MITTELESCHENBACH (Eig. Ber.)
Mitte Juli präsentierte das Orchester und Ensembles der 
Musikschule Rezat-Mönchswald e.V. ein buntes und niveau-
volles Programm in der Mönchswaldhalle. Von den Jüngsten 
der musikalischen Früherziehung bis hin zu Ensembles mit 
Tischharfen, Streichquartett, Gitarrenensemble, Percussionen-
semble und dem Orchester der Musikschule, wurde musiziert.
Musik von Händel, Piazolla, Ellington und anderen, waren zu 
erleben. Der krönende Abschluss war die Filmmusik zu „Fluch 
der Karibik“. Wir wünschen allen Familien und erwachsenen 
Musikschülern schöne Ferien und freuen uns auf das kom-
mende Schuljahr!		       Fotos: Thomas Grillenberger

Fröhliches Sommerkonzert der 
Musikschule Rezat-MönchswaldUnabhängige Energie

für die Region:

Heizöl und Pellets von

Tel.: 09874 4298
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MITTELESCHENBACH
Beim diesjährigen Gaufest vom Schützengau Hesselberg, welches 
heuer in Absberg ausgerichtet wurde, konnten die Mitteleschenba-
cher gleich zwei Gaukönige von der Bühne tragen - und zudem noch 
einen 1. Ritter ehren. 
Da die Königsproklamation des SV Absberg aber schon unter der 
Woche abgehalten wurde und demzufolge nicht viele Schützen Zeit 
hatten mitzugehen, wurden die neuen Gaukönige kurzerhand am 
Samstag des Mitteleschenbacher Gänswosnfestes empfangen und 
mit großem Transparent beim heimischen Festzug begleitet.
1. Schützenmeister Hermann Lang stellte sie dann am Gänswosn 
den zahlreichen Besuchern vor. Dana Buckl holte sich den Titel der 
Gaujuniorenkönigin mit einem 21,5 Teiler, welcher auch der beste 
Teiler des ganzen Schießens war. Die erfolgreiche Jungschützin 
freute sich sehr über ihren Erfolg und man wünschte ihr weiterhin 
„Gut Schuss“. Mit Markus Seybold wurde ein alter Hase dann noch 
Gaukönig im Auflageschießen. Das ist eine relativ junge Königsdis-
ziplin, was man auch an seiner Kette sehen konnte. Es hängt erst 
ein Taler daran und Seybold konnte sich nun mit seinem 41 Teiler 
als Zweiter diesen Titel holen. Schließlich gab es mit Noah Kopp 
auch noch einen 1. Ritter zu ehren, der jugendliche Schütze erzielte 
einen 99,2 Teiler. Insgesamt nahmen beim diesjährigen Gauschie-
ßen in Absberg 1250 Schützen teil, der SSV Mitteleschenbach war 
mit 40 schützen dabei.				        Text + Foto: ma

Zwei Gaukönige wurden gefeiert

ABENBERG (Eig. Ber.)
Der Heimatverein Abenberg lud Anfang Juli zu einem Vortrag 
über die Geschichte des Drahtzugs nach Mittelfranken und des 
Metall-Spitzen-Klöppelns ein. Besucher konnten Exponate aus 
früheren und heutigen Traditionen bestaunen. Dr. Willi Grimm, 
Leiter des Fabrikmuseums Roth, berichtete über die Ursprünge 
der Metallspitzen, die bereits im Alten Testament erwähnt wer-
den und vor rund 3.500 Jahren in Ägypten und Lyon hergestellt 
wurden. Mit der Flucht der Hugenotten nach Mittelfranken im 
16. Jahrhundert kam das Wissen nach Abenberg, wo ab 1842 
die Produktion in Heimarbeit begann. Wolfgang Lösch, Vorsit-
zender des Historischen Vereins Roth, ergänzte die historische 
Entwicklung. Jutta Reichmann zeigte anhand ihrer Utensilien 
die Methoden des Klöppelns und präsentierte moderne, künst-
lerische Arbeiten, die sie teilweise computergestützt gestaltet. 
Silvia Johann vom Heimatverein erklärte, dass die Tradition 
im 15. Jahrhundert im Augustinerinnenkloster Marienburg 
in Abenberg begann und sich später durch Händler und die 
Drahtindustrie verbreitete. Abenberg wurde so zum Zentrum 
der Metall-Spitzenherstellung in Mittelfranken, mit großen Auf-
trägen bis in die 1980er Jahre. Heute ist das Klöppeln vor allem 
Hobby. Ein Film zeigte die Arbeit im Roth-Fabrikmuseum, ein 
weiterer dokumentierte die Weltrekorde: die längste Klöppel-
spitze mit 415 Metern und die größte Anzahl aktiver Klöppler/
innen mit 532 Personen. Die Tradition soll auch künftig durch 
vielfältige Aktivitäten gepflegt werden.

Text (gekürzt durch die Redaktion) + Fotos: Silvia Johann

„Wie der Drahtzug nach Mittel-
franken und das Metall-Spitzen-
Klöppeln nach Abenberg kam“

Dr. Willi Grimm, Referat 
Drahtzug früher und heute

Jutta Reichmann erklärt Beson-
derheiten des Materials, der 
Utensilien früher und heute

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Im Rahmen der traditionellen Windsbacher Kirchweih wur-
den am Kerwa-Montag bei der HSG Windsbach die neuen 
Schützenkönige feierlich proklamiert. Der Höhepunkt des 
Vereinsjahres lockte auch dieses Mal zahlreiche aktive 
Schützinnen und Schützen sowie Bürgerinnen und Bürger 
zur Teilnahme am Königs- und Bürgerschießen. Die neuen 
Schützenkönige wurden, wie es die Tradition verlangt, unter 
den Mitgliedern der Schützengesellschaft auf einer eigens 
gestalteten Königsscheibe ausgeschossen. Diese zeigte in 
diesem Jahr ein besonderes Motiv, die historische Gottesruh 
Kapelle. Die neuen Könige 2025 im Überblick: Schützenkönig: 
Johannes Lacher, Damenkönigin: Anja Herbst, Jugendkönig: 
Hannes Weid, Schülerkönig: Leonard Helmer, Bürgerkönig: 
Flemming Dörre. Ein besonderes Highlight in diesem Jahr 
war die Vorstellung zweier Gauköniginnen aus unserem Ver-
ein. Julia Stark wurde beim Gauschützenfest in Elbersroth zur 
Gaukönigin gekürt, ebenso Hanna Krämer, die den Titel der 
Gaujugendkönigin errang. Schützenmeister Manfred Eckert 
überreichte den beiden jungen Majestäten persönlich einen 
Blumenstrauß. Für besondere Verdienste im Verein wurden in 
diesem feierlichen Rahmen außerdem Günther Moises, Wolf-
gang Köstler sowie die leider verhinderte Else Strauß mit dem 
Ehrenabzeichen der HSG ausgezeichnet. Die Ehrung würdigt 
ihr langjähriges Engagement und ihren Einsatz für das Schüt-
zenwesen in Windsbach.Im Anschluss an die Proklamation 
übernahm Windsbachs 1. Bürgermeister Matthias Seitz  die 
Bekanntgabe der Gewinner des Bürgerschießens. Insgesamt 
wurden 15 attraktive Preise verliehen. Abgerundet wurde der 
Tag durch den festlichen Schützenzug durch Windsbach, bei 
dem die frisch gekrönten Könige präsentiert wurden.	
			                 Text + Fotos: Kathrin Haumann

Windsbach hat 
neue Schützenkönige
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Zahlreiche an uns eingesandte Artikel und  Fotos - auch die 
aus Platzgründen noch nicht veröffentlichten Texte - 

finden Sie immer aktuell unter 

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Ende Juni fand in Neuendettelsau das Mittelfränkische 
Turnjugend-Treffen 2025 des Bayerischen Turnerbundes statt. 
Ausrichter war die Turnabteilung des TSC Neuendettelsau. Bei 
dem Wettkampf mit 78 Mannschaften und rund 1000 Aktiven 
aus ganz Bayern traten die Sportlerinnen und Sportler im Drei-
kampf (TGW) oder Vierkampf (TGM) in Disziplinen wie Turnen, 
Tanzen, Singen, Laufen, Werfen oder Schwimmen an. 

TSC Neuendettelsau als Ausrichter erfolgreich auf 1. und 2. Plätze

Die jüngsten im Kinderbereich (KGW) 
hatten zudem eine Geschicklichkeits- 
und Geschwindigkeitssurprise zu meis-
tern. Die TSC-Teams erzielten Erfolge: 
Die Mannschaft im Nachwuchsbereich 
unter Trainerin Rebecca Bräunlein sowie 
die TGW-Junioren mit Nadine Raum und 
Nathalie Schmidt gewannen. Die Junio-
ren erreichten im Lied und Schwimmen 
volle 10 Punkte, im Turnen 9,2, insgesamt 
29,20 Punkte – fränkischer Meister.
Die TGW-Nachwuchsmannschaft holte 
mit 39,0 von 40 Punkten den Titel Frän-
kischer Meister. Zweiter Platz ging an 
die KGW-Mannschaft unter Anna und 
Felix Hochgraeber sowie an die TGW-
Senioren. Die KGW 1 erreichte 31,35 

Punkte und wurde fränkischer Meister. Die Senioren erzielten 
28,5 Punkte, mit Top-Wertungen im Schwimmen, Medizinball-
weitwurf und Gesang. Verantwortlich für Gesang war Hasmik 
Bokhyan, für Schwimmen Alena Heubeck. Das Event war sport-
lich und organisatorisch ein toller Erfolg, mit rund 3.000 Aktiven 
und Zuschauern. Das letzte Highlight der Saison ist die Bayeri-
sche Meisterschaft Ende Juli in Landau an der Donau.   
		             Text: Brigitte Salfner / Foto: Rebecca Bräunlein

Chemnitzer Str. 33

91564 Neuendettelsau

Tel.: 0175 / 24 75 722

4Innen- und Außenreinigung 
4Ceramic- u. Nanoversiegelung
4Waschen & Polieren
4Lederpflege

• Lack- und Scheibenreparatur • Tönungsfolieneinbau 
• KFZ - Ersatzteile• Dellenentfernung • Scheinwerferaufbereitung

• Unfallinstandsetzung

Fahrzeugaufbereitung

ALYAS
ToR-ZaUn-SyStEmE

Inh.: Ömür Veli Friedenstrasse 4 • 91564 Neuendettelsau
 

- ZÄUNE - TORE - PFORTEN 
- STAHLKONSTRUKTION
- DOPPELSTABMATTEN
- FENSTERGITTER
- SCHIEBETORE 
- WILDZÄUNE
- CARPORTS 
- GELÄNDER

Tel.: 0176 - 657 96 335 • email: alyas.zaun@mail.de

BECHHOFEN: Ende Juli lud die Firma Sitzmann die 11 Sieger 
des Luftballonwettbewerbs mit ihren Eltern zur Preisverleihung 
ein – bei der Sitzmann-Hausmesse im Mai hatten mehrere Hun-
dert Kinder am Stand des Jugendrotkreuz Neuendettelsau ihre 
Ballons mit angehängten Kärtchen auf die Reise geschickt. 45 
Karten wurden von netten Findern zurückgeschickt.
Die größte Entfernung (340 km) bis nach Vysoky Chlumec 
(Tschechien) schaffte der Ballon von Samuel Dubansky aus 
Neuendettelsau. Der Luftballon von Samantha Diebitz aus Neu-
endettelsau flog ebenfalls bis nach Tschechien (200 km). Dritte 
Siegerin wurde Lena Wolf aus Rednitzhembach – ihr Ballon flog 
132 km weit in die Oberpfalz nach Teublitz.
Die weiteren Gewinner: Hannah Großberger aus Großhaslach, 
D. Fuchs aus Nürnberg, Maximilian Maurer aus Cadolzburg, 
Nele Reiners aus Stegaurach. Aus Petersaurach: Johannes 
Knecht, Emma Cwikla und Lea Wedel. Jonathan Wolf aus 
Rednitzhembach. Die kleinen Gewinner durften sich aus einer 
großen Auswahl an Spielzeug für jedes Alter das Passende her-
aussuchen. Gemeinsam mit der Familie Sitzmann freute sich 
Klaus Großberger vom Jugendrotkreuz Neuendettelsau bei der 
Übergabe der Preise über den gelungenen Luftballonwettbe-
werb 2025 – 100 % der Einnahmen des Wettbewerbs gingen zu 
Gunsten ihres Ortsverbandes.		  K W / Foto: Haberzettl

Sitzmann-Luftballons 
flogen bis nach 

Tschechien und in die Oberpfalz
Glückliche kleine Gewinner bei der 

Preisverleihung
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Kerwa 

MOOSBACH

W I R  B A U E N
T R A U M H Ä U S E R
A U S  H O L Z

Ihr zuverlässiger Partner für Ein- und
Mehrfamilienhäuser, Häuser in
verschiedenen Ausbaustufen, Villen,
Aufstockungen, und vieles mehr.

Ihr Fachberater: Thomas Badstieber
T. + 49 171 21 09 109
www.wolfhaus.de

24 - Ausgabe 488

 

 

Wir laden Euch ganz herzlich zu unserer alljährlichen

Schlachtschüssel
mit Musik im Festzelt

am 22.08.2025 ein
... und danach machen wir gleich weiter mit unserer

Moosbacher Kerwa,

denn unser Festprogramm ist

Kerwafreitag, den 22.08.2025 
Fangen wir wie gehabt,  um 9:00 Uhr mit dem Straßenverkauf in der 
Wirtschaft und um 10:00 Uhr mit unserer  im Schlachtschüssel mit Musik
Festzelt an. Wie jedes Jahr haben wir auch Kaffee und Küchlein und 
Moosbacher Bauernbrot. Um 19:00 Uhr traditioneller Bieranstich durch 
den 2. Bürgermeister der Stadt Windsbach Herrn Norbert Kleinöder sowie 
Stefano aus Spalt! 

vom 22.08. bis 25.08.25

Natürlich verkaufen wir wieder 
alles über die Straße!

Gasthaus Geißelsöder
Moosbach 16, 91575 Windsbach, Tel.: 09871-264

Wir freuen uns auf Eueren Besuch!

Änderungen vorbehalten

& am 27.08.25
Mittwoch, den 27.08.25

ab 18 Uhr mit 2 von den „Wittmann's Buam“BRATWURSTKERWA 
ab 16 Uhr

Paprikabratwürsten

Bratwurst im Schlafrock

Saure Bratwürste

Kraut und Bratwürste

und viele mehr!

www.geisselsoeder-moosbach.de

Eintritt frei! 
Im Festzelt!  

 
 

 
 

 

 
 

 

geht`s bei uns um 16:00 Uhr mit dem Aufstellen unseres Kerwabaum 
weiter. Es gibt Moosbacher Schnitzel, Holzfällersteak, Schnitzel Cordon 
bleu,  und Bratwürste mit Kraut. Moosbacher Burger Currywurst

Kerwasamstag, den 23.08.2025 

Als besondere Attraktion bieten wir ab 18:00 Uhr den  Stefan Nüsslein

Ab 17:00 Uhr Saure Zipfel mit Ebirnstopfer, Cordon bleu, Schnitzel, 
Bratwürste mit Kraut und für Unterhaltung sorgen die aus Flamingos 
Mitteleschenbach! 

Ab 11:00 Unterhaltungsmusik mit Willi 

Um 9:30 Uhr Festgottesdienst mit Herrn Pfarrer Dr. Hermann Vorländer im 
Festzelt sowie dem Posaunenchor Windsbach und dem Gesangsverein 
Moosbach 

Kerwasonntag, den 24.08.2025 

und fürs leibliche Wohl gibt's:  Cordon bleu, Schäufele, Lende, Kaiserbraten 
und Bratwürste mit Kraut. 

Kerwamontag, den 25.08.2025 
Frühschoppen mit  Willi und Willi
Ab 11:00 Uhr Schaschlik mit Pommes, 
Schnitzel, Cordon bleu gebratene Ripple und Bratwürste mit Kraut, auch 
über die Straße. 
Ab 19:00 spielt für euch der ! Stefan Nüsslein aus Spalt

Vom 22. bis 25. August 2025 lädt Moosbach 
zur traditionellen Kirchweih ein. Los geht’s 
am Freitag mit dem beliebten Straßenver-
kauf und der Schlachtschüssel im Festzelt. 
Über mehrere Tage hinweg erwartet die 
Besucher ein bodenständiges Programm 
mit Musik, fränkischer Küche und Kerwab-
rauchtum.

Zum stimmungsvollen Ausklang findet am 
Mittwoch, den 27. August, die Bratwurst-
kerwa statt – mit Live-Musik und einer Aus-
wahl feiner Bratwurstgerichte.

Herzlich willkommen 
zur Moosbacher Kerwa!

Fränkische 
Geselligkeit 
mit Tradition

Archivbild 2023
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Kerwa 

MOOSBACH

VEITSAURACH
Zum 75-jährige Bestehen des Verbands 
der Funkamateure in Telekommunikation 
und Post e.V. Bezirksverband Bayern fand 
Mitte Juli im Schatten des Funkmastes 
in Veitsaurach (gegenüber Sportplatz in 
Richtung Suddersdorf) ein Funker-Festwo-
chenende der besonderen Art statt. Einige 
Funkamateure reisten zu diesem „Fieldday“ 
mit Wohnmobilen an, andere nahmen 
„erlebnisreiche“ Anfahrten aus Berlin mit 
der Bahn in Kauf. Es gab viel Technisches, 
so wurde über den Geostationären Ama-
teurfunksatelliten QO-100 gefunkt. 

Fieldday der Funkamateure 
in Veitsaurach

Dafür wurde extra eine Satellitenschüssel auf eine Anhänger-
deichsel gebaut und exakt ausgerichtet. Ein anderer Funker 
brachte einen LORA Tracker mit. Dieser empfängt per GPS die 
Standortdaten und schickt sie per Amateurfunk auf 70cm an 
über Deutschland verteilte Empfangsstationen. Das Besondere 
daran ist die relativ hohe Bandbreite mit der dafür sehr kleinen 
Sendeleitung.
Für die IARU HF World Championship konnten durch die guten 
und bis zu 80 Meter langen Antennen etliche Punkte vergeben 
werden. Auf den unterschiedlichsten Frequenzen auf Kurzwelle 
gelangen Verbindungen in fast die ganze Welt. So gab es Funk-
betrieb fast rund um die Uhr, und so konnten alle Frequenzen 
in alle Richtungen genutzt werden. Es gab auch ganz normalen 
Sprechfunk auf 2 Meter, um anfahrende Stationen zum Funk-
turm zu lotsen. Für die nötige elektrische Energie sorgte ein 
Drehstrom Aggregat, für den Brandschutz aufgrund der Tro-
ckenheit Feuerlöscher und gefüllte Wassereimer. 

Ausgabe 488 - 25

Wer jetzt denkt, es ist nur gefunkt worden, liegt völlig falsch. 
Denn es waren genügend Besucher da, die untereinander fach-
simpelten und auf der extra abgemähten Wiese Drachen stei-
gen ließen. Zudem gab es Köstlichkeiten vom Grill, Kaffee und 
Kuchen, ein sehr ausgiebiges Frühstück, eine Gulasch“suppe“, 
in der der Löffel stecken blieb – und natürlich einiges an 
Naschereien…			             Text + Fotos: Haberzettl
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Mit uns bauen Sie besser:
Fünf-Sterne-zertifiziert 
mit dem Siegel für 
herausragende Leistungen.

DACHSANIERUNG
HOLZHAUS
ZIMMEREI
www.kleinoeder.de

Moosbach 2
91575 Windsbach 

Tel. 09871 -  3 17
Fax 09871-  79 22

ZIMMEREI
HOLZBAU

Heute ist er Dozent an der Holzschnitzschule Bischofsheim/Rhön und an der Hochschule für Gestaltung Offenbach.

Der Workshop richtet sich an Anfänger sowie Fortgeschrittene – wer Freude am kreativen Arbeiten mit Holz hat, ist 
hier genau richtig! Gearbeitet wird je nach Wetterlage drinnen in der warmen Werkstatt oder draußen unter freiem 
Himmel in der Herbstsonne.

Auch in diesem Oktober ist es wieder so weit:

Was einst als besondere Idee begann, hat sich längst zu einer festen Tradition entwickelt. Bereits zum 16. Mal kom-
men Holzschnitzbegeisterte aus der Region und darüber hinaus zusammen, um unter Anleitung und persönlicher 
Betreuung von Kurt Grimm eigene Kunstwerke zu erschaffen.

Kurt Grimm, 1960 in Würzburg geboren, bringt jahrzehntelange Erfahrung als Holz- und Steinbildhauer mit. Nach 
seiner Ausbildung an der Staatlichen Berufsfachschule für Holzbildhauer in Bischofsheim/Rhön war er als Geselle 
tätig, bevor er die Freie Kunstschule Nürtingen besuchte und sich 1985 als Bildhauer selbstständig machte. 

Der beliebte Holzschnitz-Workshop mit dem überregional bekannten Bildhauer Kurt Grimm findet erneut bei der 
Zimmerei Kleinöder in Moosbach bei Windsbach statt.

MOOSBACH
Holzschnitz-Workshop mit Kurt Grimm

Kurt Grimm und wir freuen uns auf rege Teilnahme.

In angenehmer, kreativer Atmosphäre werden 
individuelle Entwürfe erarbeitet und umgesetzt. 
Austausch, Freude am Handwerk und persönliche 
Betreuung stehen dabei im Mittelpunkt.

☎ Tel. 09871 317
zimmerei@kleinoeder.de

Anmeldung unter:

Termine:
Freitag, den 24.10.2025 ab 14:00 Uhr                Samstag, den 25.10.2025 ganztägig

Ort:
Zimmerei Kleinöder, Moosbach bei Windsbach

Wir wünschen 
eine schöne 
Moosbacher Kerwa
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Wir suchen Dich!

 Produktionshelfer (m/w/d)

 Schreiner (m/w/d)

 Monteur (m/w/d)

 Glaser (m/w/d)

 Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d)

Ausbildung 2026:

 Rollladen-/ Sonnenschutzmechatroniker (m/w/d)

 Industriekaufmann (m/w/d)

 Glaser, Fachrichtung Fensterbau (m/w/d)

 Kunststoff-/Kautschuktechnologe – Halbzeuge (m/w/d)

Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns über deine Bewerbung!

bewerbung@hapa.de

https://hpa.de/jobs/

hapa AG, Neunstetter Str. 33, 91567 Herrieden, 09825 89 170

Ausgabe 488 - 27
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Wir suchen ab sofort eine/n

Hauswirtschafter/in (m/w/d)  

mit 20 bis 35 Wochenstunden
Bewerbungen bitte per E-Mail an  

hauswirtschaft@windsbacher.de

Die vollständige Stellenausschreibung 
finden Sie online unter  
www.windsbacher.de/karriere  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen zum 1. September eine

Servicekraft (m/w/d)  

mit 35 Wochenstunden
Bewerbungen bitte per E-Mail an  

hauswirtschaft@windsbacher.de

Die vollständige Stellenausschreibung 
finden Sie online unter  
www.windsbacher.de/karriere  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ev.-luth. Kindergarten

Arche Noah

Reuther Str. 12

91564 Neuendettlsau

Tel: 09874/ 5993

Sie arbeiten
eigenverantwortlich, haben Spaß

an kreativen Aufgaben und
unterstützen mit Freude alle
Kinder in ihrer pädagogischen

Entwicklung !

Wir bieten einen

zukunftsorientierten

Arbeitsplatz mit der

Möglichkeit zur

Weiterentwicklung.  

Die Vergütung richtet sich

nach dem TV-L. 

Wir suchen Dich!

FACHKRAFT/
ERZIEHER*

  (M/W/D)

Interessiert? 

Dann senden Sie 

Ihre Unterlagen an:

Frau Martina Hahn

kita.neuendettelsau@elkb.de

· ab 30 Std./Woche ·
· mit Gruppenleitung ·

ab 01.09.2025

Wir setzen eine positive Grund- einstellung zur evang. Kirche, idealerweise die Zugehörigkeit zu einer anerkanntenReligionsgemeinschaft innerhalb der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirche (ACK) voraus. 

28

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
Bearbeitung von Kunden-
anfragen
Erstellung von Angeboten
Rechnungserstellung

Ihre Qualifikation:
Abgeschl. Kfm. Berufsausbildung
Technisches Verständnis
Eigenständige Arbeitsweise
Zuverlässigkeit u. Flexibilität

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

Am Neuweiher 17
91564 Neuendettelsau
Tel.: 09874-5045050
info@bema-grosskuechen.de

in Teilzeit / Vollzeit
Sachbearbeiter/in (m/w/d)

Ab sofort / 1.09. / 1.10.2025

 2025

Jetzt auch schon für 2026 bewerben!
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KOMM ZU UNS INS TEAM

alsMECHANIKER

Senso Additive GmbH 
Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau

E-Mail: job@senso-additive.com

WIR SUCHEN

DICH

Alle Infos hierzu fi ndest Du auf unserer Homepage
www.senso-additive.com

Wir freuen 
uns auf 
Deine

Bewerbung.

Techn. Mitarbeiter (m/w/d)
nach TVöD-VKA, Vollzeit, unbefristet.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung, vorzugsweise per E-Mail, bis spätestens
29.08.2025 an die Stadt Windsbach unter personal@windsbach.de.

Bei Fragen steht Ihnen Hr. Anton Möbius gerne unter 09871 70641-16 bzw.
anton.moebius@stadtwerke-windsbach.de zur Verfügung.

Rathausstraße 34, 91734 Mitteleschenbach
Mitteleschenbach

Email: grundschule@mitteleschenbach.de

Grundschule

Telefon: (09871) 518  

 Rathausstraße 2

 Telefon: (09871) 501
 E-Mail: gemeinde@mitteleschenbach.de

 Gemeinde Mitteleschenbach

 91734 Mitteleschenbach

 •  Lerntutor für Schüler,

  •  zzgl. 100,00 €/mtl Verpflegungskostenzuschuss.

  •  Nachmittägliche Hausaufgabenbetreuung.

Tätigkeitsfeld: 

  

  •  Unterstützung von Schülern mit nichtdeutscher Muttersprache, 

  •  Taschengeld 500,00 €/Monat 

Einsatzort

Aussagekräftige Bewerbungen bitte bis 30.08.2025 an:

 •  Grundschule Mitteleschenbach

  •  Vollzeitstelle mit 39,0 Wochenstunden.

Die Grundschule sucht ab dem kommenden Schuljahr 2025/26

eine Kraft im Bundesfreiwilligendienst (BFD)

zu folgenden Konditionen:
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Hausmeister gesucht (Minijob oder Teilzeit)
Für unser Fitnessstudio in Heilsbronn suchen wir Unter-
stützung: Pflege der Außenanlagen, Reinigungsarbeiten, 
allgemeine Hausmeistertätigkeiten, Arbeitszeit: nur vormit-
tags, Gute Bezahlung, Einsatzort: B-FiT Heilsbronn, Bauhof-
straße 24, info@b-fit.info, Tel.: 09872 / 9572656

STELLENANZEIGE
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Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. aufpolstern und neu 
beziehen, Fa. Stünzendörfer, Windsbach, Tel.: 09871-
6559217

Uhrmacher Kalden, Uhrenservice, Batteriewechsel sofort, 
Uhrbänder, Öffnungszeiten: Mo. - Do. 9:30-13:00 u. 15:00 
- 17:00 Uhr, Fr. u. Sa. geschlossen. 09872-9699004, Peter-
saurach, Finkenstraße 1

Allround-Team gegr. 1979, entrümpelt alles, auch Prob-
lemfälle, sofort, Tapeten ablösen, zum Festpreis, Montag-
Sonntag 8-22 Uhr. Tel.: 09122-888111
Rund um Haus, Hof und Garten, Gartenpflege, Neuanla-
gen, Zäune, Montage und Reparaturarbeiten, Info unter: 
www.mw-rentaman.de, Festnetz: 09872-9570965, Mobil: 
0160-95020001

Wildbretverkauf - Arlt, Wildbret und Produkte vom Reh 
oder Wildschwein aus eigener Jagd, Info unter Tel: 09872-
8549
Übernehme Gartenarbeiten aller Art: Heckenschnitt, 
Sträucherschnitt, Zaun anlegen, sowie Bagger- und 
Pflasterarbeiten! Preisgünstig. Tel. 0176-64047650, 0177-
7575492 
Nachhilfe im Fischhäuschen Bonnhof, alle Klassen, alle 
Schularten, alle Fächer, Fries & Humphrey Nachhilfe Tel.: 
0170-3821303
Propan-Gas 5-8-11-33 kg, Schutzgas, Argon, Sauerstoff, 
Acetylen, Kohlendioxid, Treibgas – HAGRA Windsbach 
Fohlenhof 18, Tel. 09871-657912

Servicemitarbeiter/in (Spätschicht) - (Vollzeit/Teil-
zeit/Minijob) ab September gesucht! Landhotel Son-
ne Neuendettelsau, Familie Bischoff, Bei Interesse bit-
te melden unter: E-Mail: info@landhotel-sonne.com 
 
Koch/Köchin (Vollzeit/Teilzeit/Minijob) ab September ge-
sucht! Landhotel Sonne Neuendettelsau, Familie Bischoff, 
Bei Interesse bitte melden unter: E-Mail: info@landhotel-
sonne.com

Reinigungskraft (m/w/d) (Frühschicht) - (Minijob) für die 
Wochenenden ab September gesucht! Landhotel Sonne 
Neuendettelsau, Familie Bischoff, Bei Interesse bitte mel-
den unter: E-Mail: info@landhotel-sonne.com

22. Dez. - 20. Jan.

23. Nov. - 21. Dez.

24. Okt. - 22. Nov.

L
auschige warme Sommer-
abende gehören zum 
romantischen Skorpion 
wie die Sunna zum Sommer. 
Behauptet zumindest 

23. Juli - 23. Aug.

22. Juni - 22. Juli

Mars macht Sie etz 
stressresistent - ob a richtige 
Sauhitz oder Bauernregen, 
des stört Sie net wirkli!

21. April - 20. Mai

21. Mai - 21. Juni

21. März - 20. April

20. Februar - 20. März

Die Sternla empfehlen etz 
a Ründla Yoga – denn bei 
drückender Schwüle wern 
Sie gern amol a weng 
grandich…

24. Sept. - 23. Okt.

Venus hat an Schirm für 
Sie dabei, denn Regen moch 
goud sei für die Natur – 
aber gwieß net für 
Ihr Frisur!

24. Aug. - 23. Sept.

Unberechenbares 
Gschmarri-Wetter passt net 
in Ihrn durchgeplanten 
Alltag. Da werns gern a 
bisserla hektisch…

Riesige Hagelbatzn oder a 
fetzn Sturm – Naturspektakel 
finden Sie einfach schee. 
Merkur, der alte Forscher, 
hängt über Ihna...

Ferienzeit – Gwitterzeit. 
A gscheiter Regen stört Sie 
goar net, Merkur bringt eh 
viel Indoor-Arbeit vorbei…!

Lieber gscheit schwitzen 
als arch bibbern is Ihr Devise. 
Bloß bei Gwitter mutiert a 
Löwe zum Angsthäsla…

Regenradar Pluto is etz Ihr 
bester Freund, denn 
Schäden von so am 
Saugwitter im Garten 
machen Sie ganz narrisch!

nix für Sie. Venus rät: A Bierla 
aufm Bänkla am Dorfweiher... .

Mischmasch-Wetter, volle 
Freibäder und Ferienstau sinn 

21. Jan. - 19. Febr.

is Wassermännla zieht's 

Sie brauchn bloß genug 
Wärm fürs Baden. Ob 
Freibad oder Baggersee – 

halt zum Nass…

Nix wie ab in Urlaub, am 
besten schee direkt ans 
Meer. Aufm Trocknen hocken 
die Fischla halt goar net 
gern…

IHR FRÄNKISCHES

HOROSKOP

60

Erinnern Sie sich a noch an die fauchende Schnappschildkröte im 
Baggersee, die schielende Nosferatu-Spinne, den unausrottba-
ren Plattwurm Obama Nungara oder den saugiftigen schwarzblauen 
Ölkäfer an der Nordseeküste?

Und subber genau zum Ferienbeginn sinn dann die ersten Warnunga an 
Urlauber rausganger, damit kanner „durch gefährliche Urlaubsmitbringsel 
heimische Gärten und Felder ins Chaos stürzt“ (O-Ton Landwirtschaftsministeri-
um). Der sich rasant vermehrende JAPANKÄFER (schaut aus wie a zu lasch 
geröstete Kaffeebohna) hockt derzeit gerne in Bella Italia und in der 
Schweiz, betreibt „Skelettierfraß“ – und wartet auf die Einreise nach 
Deutschland durch naive Camper! Tatsächlich sinn scho 2 von 
denne krabbelnden Kumpels am Bodensee entdeckt worn. Des 
kann am Altmühlsee net passieren, denn da blubbern die hässlichen 
Blaualgen rum und verteidigen gemeinsam mit der ultra gefährlichen 
TIGERMÜCKE ihr Sommerloch-Revier!

Die sinn out und zu langweilig fürn Sommer 2025 – etz wird's 
richtig wild, mit globaler Bedrohung und regionalem Wahnsinn. 
Pünktlich zum Sommerloch-Stopfalarm-Anfang im Juni hat der 
Killer-Wels im Brombachsee zugschlagen (der arme Kerl hat 
bloß sei Brut verteidigt) – erlegt wie der Weiße Hai mit anner Schusswaffe…

J

Und wenn Sie etz mahner, ich hätt bloß a blühende Fantasie und denk mir sowas aus 
zum Befüllen vom Habewind-Sommerloch – nee nee, für so a verrückte Horror-Viecherei 
hamm mir eigentlich gar kann Platz in unserm Blättla 

MERKENDORF: Die Weinsommernacht vor 
dem Merkendorfer Rathaus machte ihrem 
Namen in diesem Jahr nicht ganz alle Ehre. 
Zwar waren zahlreiche Weinliebhaber gekom-
men, doch der Sommer selbst ließ sich kaum 
blicken. Die Helferinnen und Helfer des TSV 
Merkendorf servierten edle Tropfen aus der 
Pfalz, von der Südlichen Weinstraße und aus 
Franken – aber, wie Vorsitzender Frohmut Keß-
ler es treffend formulierte: „Der Sommer macht 
leider Pause.“
Kurzfristig trafen sich die Organisatoren am Vor-
mittag zu einer Krisensitzung, wie Mitorganisa-
torin Sieglinde Weißel erklärte. Gemeinsam wur-
de die Scheune der Familie Kistner ausgeräumt 
und Zelte aufgebaut – und so war man bestens 
auf den Regen vorbereitet.
Am Abend ließ sich die Sonne dann doch noch 
kurz blicken. Die „Hausmacher-Band“ sorgte für 
Stimmung, und der Andrang war so groß, dass 
zusätzliche Sitzgelegenheiten herbeigeschafft 
werden mussten.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt, 
sodass der Abend – trotz kühler Temperaturen 
– bei einem oder mehreren Gläschen Wein zu 
einer rundum gelungenen Veranstaltung wurde.

Text/Foto: Daniel Ammon

Weinsommernacht 
trotzt dem Regen
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Anzeigenannahme: Firma HABEWIND 
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Exklusives Neukundenangebot:
⭐ Ganze Seite zum Preis einer halben
⭐ Halbe Seite zum Preis einer Viertelseite

Kleinunternehmer 

Nutzen Sie unsere Sonderausgabe und 
machen Sie regional auf sich aufmerksam!

ü

– jetzt seid ihr dran!
Anzeige 85 × 55 mm 

für nur 100 €*
 

anzeigen@habewind.de

✅ Gestaltung inkl. 1 Korrekturschleife
(*zzgl. 19 % MwSt., weitere Änderungen: 60 €/h)

(Erscheint am 13.09.2025 ) 
Verteilung in 

13 Bürgermeisterorten

 Jetzt 
Platz 

sichern!

Ausgabe: 490

Auflage: 23.500

01.09.25
17-18 Uhr

Bei uns im Foyer

Sonntag, 17. August
Filmmusik live: 19.30 Uhr „The Music of Hans Zimmer & Others“ 
in Ansbach – großes Konzert mit bekannten Soundtracks.

Fr. 22. – Mo. 25. August
Moosbacher Kerwa: Kirchweih mit Schlachtschüssel, Bieran-
stich, Live-Musik und fränkischen Spezialitäten. Moosbach bei 
Windsbach

Samstag, 23. August
Fränkischer Sommer: 19.00 Uhr Kammermusikabend mit dem 
Belcea Quartet im Onoldia-Tagungszentrum in Ansbach

Mittwoch, 27. August 
Bratwurstkerwa mit Live-Musik und einer Auswahl feiner Brat-
wurstgerichte, Moosbach bei Windsbach

Do, 28.08. – So, 31.08.2025 
Windsbacher Kino-Sommer, Einlass ab 20:00 Uhr, Filmstart bei 
Einbruch der Dunkelheit, Open-Air-Kino direkt am Wasser – Filme 
für Groß & Klein unter freiem Himmel, Waldstrandbad Windsbach

Montag, 01. September
Themencafe „Im „runden Café“: seniorenfreundliche Gemein-
depolitik im Austausch und Gespräch, evtl. mit Gästen vom 
Seniorenbeirat um 15:00 Uhr  im Terrassencafé des Wohnparks 
Neuendettelsau

Dienstag, 2. September
Themencafe: Raum für pflegende Angehörige im Gespräch- 
Pflegende Angehörige „Ruhestands-Stammtisch“ um 15:00 Uhr  
im Terrassencafé des Wohnparks Neuendettelsau

Montag, 08. September 
Tag des offenen Denkmals: ganztägig – diverse Orte, Histori-
sche Gebäude in Ansbach und Umgebung öffnen für Führungen 
und Besichtigungen.

Dienstag, 9. September
Open-Air-Kino im Lichtenauer Freibad: Der Film „25 km/h“ um 
20:30 Uhr.
Karpfenlust am Klosterweiher Heilsbronn von 10:00 bis 16:00 
Uhr mit Livemusik der Heilsbronner Musikanten, Fischspezialitä-
ten und regionalen Direktvermarktern.

Mittwoch, 10. September
Themencafe: „Café vital“- neuer Schwung für Körper und Geist- 
Christiane Schuh um 15:00 Uhr  im Terrassencafé des Wohnparks 
Neuendettelsau

Samstag 13. September
Jazzarise Festival: ab 17 Uhr Jazz-Open-Air mit regionalen und 
internationalen Künstlern auf dem Bachplatz in Ansbach.

Montag 15. September 
Bayerischer Imkertag: ab 10.00 Uhr Infoveranstaltungen und 
Markt rund um Bienen, Imkerei und Honig in Ansbach.

VORANZEIGEN
Tag des offenen Denkmals (bundesweiter Aktionstag) am 
14. September in Heilsbronn ganztägig unter dem Motto 
„Wert-voll: unbezahlbar oder unersetzlich?“ mit Führungen im 
Münster und RPZ. Programm: www.heilsbronn.de
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Dachumbau • Dachausbau • Dachaufstockung  

Komplettleistung, Service
und Qualität aus Meisterhand!
Wohnen unter Dachschrägen hat seinen
eigenen Charme. Wer aber auch bei extremer
Sommerhitze erholsam schlafen oder
konzentriert arbeiten möchte, kann sich mit
Dämmung, Wärmeschutzverglasung und
Rolläden vor extremer Sonneneinstrahlung
effektiv schützen.

Ideen öffnen Räume

Mit einer fachmännischen
Wärmedämmung ist Ihr Haus
für heiße Sommer bestens
gerüstet.

Cool bleiben!

Lassen Sie sich beraten!

Moosbach 2
91575 Windsbach 

Tel. 09871 -  3 17
Fax 09871-  79 22

www.kleinoeder.de

ZIMMEREI
HOLZBAU

www.moderuehl.de
Telefon (09871) 8 88

oHG


